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Liebe Langenwangerinnen, liebe Langenwanger! 
Liebe Kinder und Jugendliche! 

Das erste 
Halbjahr ist 
wie im Flug 
v e r g a n g e n 
und der Som-
mer steht vor 
der Tür. Wir 
können uns 

auf hoffentlich wärmere Temperatu-
ren und viele Aktivitäten im Freien 
freuen. Die Kinder und Jugendlichen 
sowie Lehrer freuen sich auf die wohl-
verdienten Ferien. Mit dieser vorlie-
genden Ausgabe der Langenwanger 
Gemeindenachrichten darf ich Sie 
über das aktuelle Gemeindegesche-
hen informieren. Die Straßensanie-
rung der Ortsdurchfahrtsstraße Teil 
1 hat begonnen und der Ressour-
cenpark – Abfallsammelzentrum in 
Hönigsberg ist in Betrieb gegangen. 
Aber auch zahlreiche andere, kleine-
re Projekte zum Erhalt und weiteren 
Ausbau der guten Lebensqualität in 
Langenwang prägen derzeit – neben 
vielen alltäglichen Arbeiten – unsere 
Arbeit.

Rechnungsabschluss 2023
beschlossen
Der Rechnungsabschluss für das 
Wirtschaftsjahr 2023 wurde vom 
Prüfungsausschuss geprüft und im 
Gemeinderat beschlossen. Ein herzli-
ches Dankschön an alle, die mitarbei-
ten und mich dabei unterstützen.

Neue Gemeinderätin 
Denise Srienz angelobt
Nachdem Angela Gstettner ihr Ge-
meinderatsmandat zurückgelegt hat, 
wurde in der Juni – Gemeinderatssit-
zung Denise Srienz als neue Gemein-
derätin angelobt. Ich danke Angela 
Gstettner für ihre Tätigkeit in den 
Ausschüssen und im Gemeinderat 
und wünsche beiden alles Gute!

Sanierung der Ortsdurchfahrtsstraße
Endlich ist es soweit! Im Jahr 2024 
wird die Generalsanierung der Orts-
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durchfahrtsstraße Langenwang Ost 
durchgeführt und es ist das größ-
te Bauvorhaben 2024 in unserer 
Marktgemeinde. Die Kosten der 
Generalsanierung des rund 1 km 
langen Teilstückes belaufen sich auf 
rund 1,3 Millionen Euro, wobei der 
Gemeindeanteil rund 350.000,– Euro 
beträgt. Zu diesen Kosten zählen die 
Infrastruktur-Arbeiten für Gehstei-
ge, Bushaltestellen, Querungen und 
Leerverrohrungen für Wasser, Kanal 
und Straßenbeleuchtung. Im Zuge 
dieser Bauarbeiten wird auch die 
Fernwärmeleitung Richtung Osten 
und ein Glasfaserkabel mitverlegt.

Ressourcenpark - Abfallsammelzentrum 
Ab Dienstag, den 2. Juli 2024 können 
wir im neuen Abfallsammelzentrum 
in Hönigsberg, Grazer Straße 62h un-
sere Alt- und Problemstoffe in haus-
haltsüblichen Mengen, bis auf wenige 
Ausnahmen, kostenlos abgeben. Eine 
Information über die Öffnungszei-
ten, Anlieferung, Re-Use Shop und 
Ihre Servicekarte (Schlüssel für die 
Schrankenanlage) haben Sie schon 
erhalten. Die Mitarbeiter vor Ort ste-
hen selbstverständlich zur Verfügung 
und sind Ihnen gerne behilflich.

Das ASZ am Bauhof ist somit geschlos-
sen. Die Anlieferung von Grünschnitt 
am Bauhof ist ausnahmslos nur frei-
tags von 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
möglich.

LKW mit Kran – 
Übergabe an Feuerwehr Langenwang
Am 11. Mai dieses Jahres wurde ein 
neues Fahrzeug „LKW mit Kran“ in 
den Dienst gestellt um bei Unfall-
bergungen, Unwettern und Bränden 
bestens gerüstet zu sein.

Das neue Fahrzeug ersetzt damit den 
bisherigen Steyr mit Baujahr 1984 
und die Kosten haben sich die Ge-
meinde und Feuerwehr geteilt.

Wer schön wohnen will,
wohnt in Langenwang
Die von der Langenwanger Firma 
Kohlbacher in der Grazer Straße neu 
errichteten 9 Reihenhäuser werden im 
August 2024 an die Eigentümer überge-
ben. Die Fertigstellung und Schlüssel-
übergabe von 16 Mietwohnungen der 
Siedlungsgenossenschaft Rottenmann 
in der Grazer Straße  ist für Mitte Okto-
ber dieses Jahres geplant. Auch unsere 
Gemeindewohnungen werden Schritt 
für Schritt saniert und modernisiert, 
im heurigen Jahr nimmt die Gemeinde 
dafür 250.000,- Euro in die Hand.

Weil Bildung zählt
Die Langenwanger Schulen wie die 
Volksschule, die Mittelschule und die 
Musikschule genießen einen ausge-
zeichneten guten Ruf. In der Volks-
schule und Mittelschule wird je ein 
Klassenraum neu adaptiert. Weiters 
findet auch wieder eine fünfwöchige 
Ferienbetreuung mit einem abwechs-
lungsreichen  Programm und eine Som-
merschule in der Volksschule statt. Die 
Investitionen für die Erneuerungen in 
den Schulen betragen im heurigen Jahr 
ca. 50.000,- Euro

Gräderaktion 2024
Im heurigen Sommer findet wieder 
die Gräderaktion im Bereich des 
ländlichen Wegebaues statt. Mit 
Unterstützung durch das Land Steier-
mark und der Gemeinde Langenwang 
werden rund 35 Kilometer Hofzu-
fahrts- und Weggenossenschaftswege  
gegrädet und gewalzen.

Hochwasserschutz und Starkregen
Unsere Hochwasserschutzeinrich-
tungen funktionieren nur dann, 
wenn diese regelmäßig kontrolliert 
werden und die Einlaufschäch-
te von Unrat gesäubert werden, 
um Verstopfungen zu vermeiden. 
Wichtig in diesem Zusammenhang ist 
auch die Eigenvorsorge, z.B. mit Sand-
säcken in gefährlichen Gebieten.
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ein Hotspot und im Volkshaus war die 
Einsatzzentrale. Bei uns wurde die Ab-
wehr von Hinterhalten und Überfällen 
auf kritische Infrastruktur geübt.

Tempo 30 im Ortsgebiet
Die Gemeinde macht wiederholt 
aufmerksam, dass innerhalt des Orts-
gebietes „TEMPO 30“ zu fahren ist. 
Ausgenommen ist nur die Ortsdurch-
fahrtsstraße L 118, die Wiener Straße 
und Grazer Straße. Die Polizei verstärkt 
die Kontrollen, da immer wieder einige 
Kraftfahrer ohne Rücksicht auf schwä-
chere Verkehrsteilnehmer die „30 
km/h“ nicht einhalten.

Vereine und Veranstaltungen
Unsere ehrenamtlichen Vereinsverant-
wortlichen im Ort sind mit großem Ein-
satz bemüht, das örtliche Vereinsleben 
mit den verschiedensten Veranstal-
tungen aufzuwerten, ob in sportlicher, 
kultureller oder kameradschaftlicher 
Hinsicht. Ich möchte allen Funktionä-
rinnen und Funktionären sowie allen 
Vereinsmitgliedern, die durch ihre frei-
willige Arbeit zum Gelingen der Veran-
staltungen beitragen, herzlich danken.

Herzliche Gratulation
•	 Klara ist die Beste auf der Harmo-

nika, im Osttiroler Außervillgraten 
wurde unsere Klara Mißebner neue 
Harmonika – Weltmeisterin bei den 
Erwachsenen – Sensationell!

•	 Sarah Korak gewann die Gesamt-
wertung des steirischen Schülercups 
und siegte auf der Streif bei den 
österreichischen Schülerschimeis-
terschaften im Super G in der Klasse 
S 16.

•	 Für hervorragende musikalische 
Leistungen  wurde unser Musikver-
ein Langenwang  mit dem diesjähri-
gen steirischen Blasmusik-Panther 
ausgezeichnet.

•	 Beim Bundeswettbewerb der Be-
rufsfotografen hat unsere Elene 
Herz den zweiten Platz erreicht.

•	 Philipp Schnepf hat die Abschluss-

Notstromaggregat
Für die Sicherstellung der Langenwan-
ger Wasserversorgung im Fall eines 
Blackouts wurde beim Tiefenbrunnen 
in Pretul ein Notstromaggregat um 
30.000,- Euro angekauft.

Kinderspielplätze in Langenwang
Die Marktgemeinde ist für die zwei 
öffentlichen Kinderspielplätze auf der 
Festwiese und im Artnerpark verant-
wortlich. Um eine höchstmögliche 
Sicherheit für unsere Kinder garan-
tieren zu können, werden die beiden 
Spielplätze im Rahmen der Park- und 
Anlagenpflege ständig kontrolliert und 
sauber gehalten. Genießen Sie mit 
ihren Kindern die Spielanlagen und 
entsorgen Sie den Müll bitte in den 
vorgesehenen Abfallbehältern.

Blumenschmuck und Ortsbild
Unser Ort zeichnet sich in den Som-
mermonaten durch einen sehr schö-
nen Blumenschmuck aus, und ich 
möchte in diesem Zusammenhang bei 
unseren beiden Gemeindegärtnerin-
nen und Bauhofmitarbeitern für die 
Park- und Blumenpflege sowie den 
täglichen Reinigungsarbeiten sehr 
herzlich bedanken. Allen Blumenlieb-
habern im gesamten Gemeindegebiet, 
die ihre Häuser und Vorgärten mit 
Blumen und Sträuchern verschönen, 
möchte ich ebenfalls ganz herzlich 
danken. Sie tragen damit wesentlich zu 
einem einladenden Ortsbild bei, denn 
unsere saubere und schöne Gemeinde 
wird vielfach gelobt.

Schützt Felder und Fluren
Gerade jetzt ergeht das besondere 
Ersuchen: Bitte die Wiesen und Felder 
nicht betreten, vor allem keine Hunde 
in die Wiese hineinlassen! Schützen 
wir das neue Heu, das Futter für unsere 
Tiere vor dem gefährlichen Hundekot. 
Danke für Ihr Verständnis!

Große Bundesheerübung 
Im Rahmen der großen Übung 
„Schutzschild 24“  des Bundesheeres 
mit rund 6.000 Soldaten und ca. 700 
Fahrzeugen sowie 11 Hubschrauber 
und 4 Flugzeugen war Langenwang 

prüfung an der Orgel mit ausgezeich-
neten Erfolg bestanden.

•	 Die Spieler und der Trainer der  
Kampfmannschaft von unserem 
ATUS Langenwang holten sich den 
Meistertitel in der 1. Klasse Mur/
Mürz B und haben den Aufstieg in 
die Gebietsliga geschafft.

•	 Unser Grafik-Designer Michael Glet-
thofer hat bei der neuen Dachstein-
seilbahnbergstation den Energiekris-
tall und das Dachsteinherz gestaltet.

•	 Unser Langenwanger Betrieb JP 
Metalltechnik hat diese Skulptur 
gefertigt.

•	 Peter Sauseng wurde für seine lang-
jährigen Verdienste zum Ehrenpräsi-
denten im Verein der Freunde zur Er-
haltung des Kindergartens ernannt.

•	 Unser Radsportler Josef Dirnbauer 
holte sich bei der Tour of Hellas 
jüngst seinen ersten Top-10-Platz bei 
der internationalen UCI-Rennserie.

•	 Beim Landesjugend-Landesent-
scheid Forstwirtschaft siegte Markus 
Buchebner vor Mathias Rinnhofer, 
beide LJ-Ortsgruppe Langenwang

•	 D`Walberger Obmann Manfred Pink 
wurde kürzlich zum Bezirksobmann 
der Trachtenvereine gewählt

•	 Hans Schnaubelt jun. erreichte beim 
Bundeswettbewerb Prima la Musica 
Gold.

Der gesamten Bevölkerung von Lan-
genwang wünsche ich eine schöne 
Sommerzeit und einen erholsamen 
Urlaub, den Schülern und Jugendlichen 
viele schöne erlebnisreiche Ferientage 
und bedanke mich bei der Langenwan-
ger Bevölkerung für die gute Zusam-
menarbeit und Unterstützung.

Gesund bleiben – in herzlicher 
Verbundenheit!
Ihr Bürgermeister
Rudolf Hofbauer
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Langenwanger
Gemeindenachrichten

Nutzen Sie die Möglichkeit mit Ihrer 
Werbung in allen Langenwanger 
Haushalten und darüber hinaus (Auf-
lage 2.000 Stück) präsent zu sein.
Damit sichern Sie sich eine optimale 
Werbemöglichkeit, da die Gemeinde- 
zeitung nicht wie andere Zeitungen 
sofort weggelegt, sondern als amt-
liches Mitteilungsblatt öfters in die 
Hand genommen wird.

Die Preise für eine Einschaltung  
betragen:
1/8 Seite	 € 40,00
1/4 Seite 	 € 70,00
1/2 Seite	 € 120,00
1 Seite 		  € 220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe + 20% 
Umsatzsteuer.

Ansprechperson für
Öffentlichkeitsarbeit: 
Manuela Balber, 
balber.m@langenwang.gv.at, 
Tel.: 03854/6155-24

Reisepass und 
Personalausweis
Die Ausstellung eines Kinderpasses 
und eines Personalaus-
weises ist bis längstens 
2 Jahre nach Geburt des 
Kindes gebührenfrei. 

ACHTUNG
Auch wenn für manche 
Länder der Reisepass bis zu fünf Jah-
re abgelaufen sein kann, wird unbe-
dingt die Verwendung eines gültigen 
Reisepasses empfohlen. Der Führer-
schein ist kein gültiges Ausweisdo-
kument im Ausland! Bei Fragen wen-
den Sie sich an das Sekretariat im 
Gemeindeamt - Tel.: 03854/6155-24.

Notariat Mürzzuschlag 
Mag. Thomas Reiter

Stadtplatz 2, 8680 Mürzzuschlag
kanzlei@notar-reiter.at

Tel: 03852 / 49 696
Fax: 03852 / 49 696 - 40

Montag bis Donnerstag 
08:00 – 17:00 Uhr

Freitag 
08:00 – 14:00 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung

Sprechtag in der Marktgemeinde 
Langenwang – jeden ersten

Donnerstag im Monat
von 08:00 – 10:00 Uhr.

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

NOTRUF
Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungs-
zentrale	 01/4064343
Apothekennotruf	 1455
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123
Bergrettung	 140

Samariterbund	 03854/3177
Gesundheitstelefon	 1450

PRAKTISCHER ARZT
Dr. Thomas Strasser
03854/2896

Dr. Anita Gebeshuber
03854/2470

Dr. Heidrun Rößl
03854/20721

ZAHNARZT
Dr. Martin Klopf 	 03854/2342
Zahnärztlicher Notruf
0316/818111

TIERARZT
Mag. Christa Weissenbacher
03854/2005

APOTHEKE
Andreas Apotheke
03854/2085

Die ID Austria ersetzt als elekt-
ronischer Identitätsnachweis die 
Handy-Signatur. Sie ermöglicht es, 
die eigene Identität auf digitalem 
Weg mittels App „Digitales Amt“ 
nachzuweisen. Um die ID Austria 
zu erhalten, müssen Sie folgende 
Voraussetzungen erfüllen: Vollen-
detes 14. Lebensjahr; Smartphone 
mit aktivierter Gesichtserkennung 
bzw. Fingerabdruck-Funktion; App 
„Digitales Amt“ auf der letzten Ver-
sion. Nehmen Sie dazu ein gültiges 
Passbild sowie ihren Reisepass oder 
Personalausweis ins Gemeindeamt 
mit. Ansprechperson: Sandra Knö-
belreiter, Tel.: 03854/6155-16.

ID Austria

Die Marktgemeinde Langenwang 
sucht Reinigungspersonal für Groß-
reinigungen oder auch als Vertre-
tung. Sollten Sie daran Interesse 
haben, bringen Sie Ihren Lebenslauf  
gerichtet an den Bürgermeister  
Rudolf Hofbauer in die Gemeinde. 

Kontakt: 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer,
Wiener Straße 2, 8665 Langenwang
Tel.: 03854/6155-11, 

E-Mail: 
hofbauer.r@langenwang.gv.at

Reinigungspersonal
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Lärmbelästigung vermeiden

Liebe Reiterinnen und Reiter!

Jedem Haus-, Grund- und Gartenbe-
sitzer ist es ein Anliegen, seine Grün-
flächen zu pflegen. 

Durch immer wieder eingehende Be-
schwerden, dass Nachbarn zu allen 
möglichen Tageszeiten Arbeiten ver-
richten, ersucht die Marktgemeinde 
Langenwang die Bevölkerung von 
Langenwang, das Rasenmähen und 
andere Lärmbelästigungen an Sonn- 
und Feiertagen, sowie an Wochen-

Die Reiterinnen und Reiter im Gemein-
degebiet Langenwang werden ersucht, 
entstandene Verunreinigungen durch 
das Pferd nach Möglichkeit unverzüg-
lich zu beseitigen. Es gibt zwar keine 
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tagen in der Zeit von 12:00 bis 14:00 
Uhr und von 20:00 bis 08:00 Uhr zu 
unterlassen.

Im Fundamt der Marktgemeinde 
Langenwang wurden heuer nachste-
hende Gegenstände abgegeben:
	 Schlüssel
	 Scooter
	Brille
	 Schlüsselbund
	Powerbank
	Helm
	Herren-Mountainbike
	 Scooter
Weitere Informationen erhalten Sie 
im Sekretariat bei Frau Balber unter 
der Tel.: 03854/6155-24.

Fundamt

Sie suchen noch 
ein Geschenk zum
Geburtstag?
Die CD der Pretuler Buam und des 
Edler Trios kann im Gemeindeamt 
gekauft werden.

Zurückschneiden der 
Bäume und Sträucher 
im Straßenbereich und 
auf den Gehwegen

Immer wieder ragen Hecken, Sträu-
cher und Bäume von Privatgrundstü-
cken in den öffentlichen Verkehrs-
raum, die gerade für Fußgänger oder 
Radfahrer, aber auch für Fahrzeuge 
eine Verkehrsgefährdung darstellen. 
Die Grundeigentümer haben die Ver-
pflichtung, die Verkehrssicherheit 
insbesondere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder die Einrichtungen 
zur Regelung und Sicherung des Ver-
kehrs oder Benützbarkeit der Straße 
zu gewährleisten. Deshalb müssen 
Gehsteige, Radwege und Fahrbah-
nen in ihrer gesamten Breite frei von 
überhängenden Zweigen sein. Bitte 
überprüfen Sie Ihr Grundstück in die-
sem Sinne, um eine sichere Benützung 
der öffentlichen Verkehrsfläche zu 
gewährleisten.

allgemeine Reinigungspflicht bzw. ge-
setzliche Regelung, jedoch sollte dies 
aus Rücksicht auf andere Verkehrsteil-
nehmerInnen und der Langenwanger 
Bevölkerung erfolgen.

Die Marktgemeinde Langenwang  
gewährt folgende Förderungen:

	 Hausfassadenfärbelung
	 Wohnbauförderung
	 Zuschuss für waschbare Windeln
	 Mobilitätszuschuss für
	 Studierende
	 Alternative Energieanlagen
	 Wirtschaftsförderung
	 Förderung für
	 Lehrlingsausbildung

Der Antrag auf Gewährung einer  
Förderung ist am Gemeindeamt 
erhältlich und auf der Homepage 
www.langenwang.at abrufbar.

Förderungen
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Schenken Sie die Langenwanger 
Gutscheine – einlösbar in allen 
Langenwanger Betrieben! Fahr 
nicht fort – Kauf im Ort! Der Lan-
genwanger Gutschein mit einem 
Wert von € 10,00 kann 
bei der Sparkasse 
Langenwang und 
in der Trafik Kurz 
erworben werden. Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.GUTSCHEINLangenwanger
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Langenwanger 
Gutschein

http://www.langenwang.at
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Drei Möglichkeiten der Erfassung
ONLINE-EINGABE

www.zaehlerstand.at
Loggen Sie sich ganz bequem im Internet auf www.zaehlerstand.at ein und ge-
ben Sie in dem für Sie bereits vorbereiteten Benutzerkonto Ihren Zählerstand 
bekannt. Ihr Zugangscode wird Ihnen mit der Ablesekarte bekanntgegeben.

QR-CODE SCANNEN
Automatische Weiterleitung

Scannen Sie den QR-Code auf der Selbstablesekarte ein und Sie gelangen 
direkt auf Ihr Benutzerkonto bei www.zaehlerstand.at. Dort geben Sie Ihren 

Zählerstand bekannt.

ZUM POSTKASTEN BRINGEN
Post erfasst Daten im System

Tragen Sie Ihren Zählerstand auf der Selbstablesekarte ein und werfen Sie 
diese in den nächsten Postkasten. Unser Partner, die Österreichische Post, 

übermittelt dann Ihren Zählerstand an www.zaehlerstand.at. 

Hundehaltung

Die gesetzliche Grundlage für das Hal-
ten von Tieren findet sich im Stmk. 
Landes-Sicherheitsgesetz. Hier kann 
zusammengefasst werden, dass Hun-
dehalterInnen verpflichtet sind, ihre 
Tiere in einer Weise zu beaufsichtigen 
oder zu verwahren, dass dritte Perso-
nen weder gefährdet noch unzumutbar 
belästigt werden. 

Die Hunde sind auch außerhalb des 
Ortsgebietes, auf den Spazierwegen, 
im Wald und auch im Augebiet an der 
Leine zu führen! Seien Sie als Hundebe-
sitzer verantwortungsvoll und schützen 
Sie durch Vernunft Ihren eigenen Hund, 
andere Tiere und Menschen!

Die HundehalterInnen haben weiters 
dafür zu sorgen, dass Gehsteige, Kin-
derspielplätze, Wiesen, Felder etc. 
nicht durch Hundekot verunreinigt 
werden. Sollte Ihr Hund dennoch an 

einer dieser Stellen sein „Geschäft“ 
verrichten, sind Sie dazu verpflichtet 
den Hundekot zu beseitigen! Es gibt 
genügend Stationen mit Hundekotsa-
ckerlspender und Mistkübel, wo das 
Häufchen entsorgt werden kann!
Helfen Sie uns mit, unsere Tier- und 
Umwelt zu schützen!

Hundekundenachweis 
Die nächsten Termine zur Absolvierung 
des Hundekundenachweises für Hun-
debesitzer, die ihren Hund nach dem 
01.01.2013 erworben haben und nicht 
die Kriterien erfüllen, die sie von der 
Verpflichtung den Kurs zu absolvieren 
entheben (nachweislich Hundebesitzer 
in den letzten 5 Jahren – Dauer der 
Hundehaltung unerheblich, Absol-
vierung einer anerkannten Prüfung, 
TierärztIn, ZoologIn, tierschutzzerti-
fizierte HundetrainerIn), ist Freitag, 
19.07.2024 von 12:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 
Bezirkshauptmannschaft Bruck-Mürz-
zuschlag, Außenstelle Mürzzuschlag, 
DDr.-Schachner-Platz 1, 8680 Mürzzu-
schlag. Die Anmeldung erfolgt - durch 
Einzahlung des Kursbeitrages von  
€ 41,60 an der Amtskassa des jeweiligen 
Amtsgebäudes und gleichzeitige Ein-
schreibung in die vor Ort aufliegende 
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Wiener Straße 2 (Rathaus)
1. Stock

8665 Langenwang
Tel. 03854/2020

l Private Pensionsvorsorge
l Vorsorge für Kinder
l Hinterbliebenenvorsorge
l Bausparen
l Berufsunfähigkeit
l Haus & Wohnen
l Unfall und Krankheit
l Rund ums Auto
l Betrieb und Landwirtschaft
l Finanzierung und Leasing

Kostenfreie Überprüfung  
Ihrer bestehenden Verträge!

Zum Wohle Ihrer Familie – 
wir informieren Sie über●	 Zahnersatzversicherung

●	 Private Pensionsvorsorge
●	 Vorsorge für Kinder
●	 Wiener Verein – Bestattungs-
	 und Hinterbliebenenvorsorge
●	 Bausparen
●	 Berufsunfähigkeit
●	 Haus & Wohnen
●	 Unfall und Krankheit
●	 Rund ums Auto
●	 Betrieb und Landwirtschaft
●	 Finanzierung und Leasing
	 Kostenfreie Überprüfung
	 Ihrer bestehenden Verträge!

Unser Team
sucht Verstärkung

Jetzt bewerben!

beraten versichert betreut

Team Direktor Hans-Peter Huber
Wiener Straße 2 (Rathaus) 1. Stock

8665 Langenwang
 0664 / 3925240

hp.huber@fair-gmbh.at

Zum Wohle Ihrer Familie

Teilnehmerliste bis spätestens 3 Tage 
vor Stattfinden des Kurses oder - durch 
die Online-Einzahlung des Kursbeitra-
ges von € 41,60 auf das Konto der Stei-
ermärkischen Bank und Sparkassen AG: 
IBAN AT30 2081 5000 0641 5467 und 
Übermittlung des Einzahlungsbeleges 
sowie des vollständig und gut leserlich 
ausgefüllten Anmeldeformulars. 

Nähere Informationen entnehmen Sie 
bitte dem Formblatt „Online-Anmel-
dung Hundekundenachweiskurs“ auf 
der Homepage der Bezirkshauptmann-
schaft Bruck-Mürzzuschlag.

Wasserzählerablesung
unbedingt bis 06.07.2024
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Die Saison zum Radeln und Moun-
tainbiken hat bereits begonnen! Um 
Einhaltung der Benützungszeiten der 
ausgewiesenen Strecken, welche vom 
15. Mai bis 15. Oktober (2 Stunden 
nach Sonnenaufgang bis 2 Stunden 
vor Sonnenuntergang) gilt, wird er-
sucht. www.bikeregion-muerztal.at
Die Befahrung der Strecke Malleisten 
Alm zur Hönigsberg Alm ist zu folgen-
den Zeiten erlaubt: 1. Juni bis 16. Au-
gust (8:00 – 19:00 Uhr); 17. August bis 
15. September (08:00 – 18:00 Uhr); 
16. September bis 31. Oktober (08:00 
– 16:00 Uhr). 
Da im Zusammenhang mit Moun-
tainbiken im Wald immer wieder 
Beschwerden auftreten möchten wir 
auf ein paar „Fair-Play“-Regeln auf-
merksam machen, um ein gutes Mit-
einander aller Beteiligten aufrecht zu 
erhalten:
Im Forstgesetz 1975 wird gere-
gelt, dass jedermann den Wald zu 

Die Marktgemeinde Langenwang 
hat zwei übertragbare Klimatickets 
angekauft, welche kostenlos an die 
Einwohner von Langenwang verliehen 
werden. Mit diesem Ticket können alle 
Züge (S-Bahn, Fernverkehr), Busse und 
Straßenbahnen im Gebiet des Ver-
kehrsverbundes Steiermark kostenfrei 
genutzt werden. 

Nutzungsbedingungen:
	Zur Nutzung des Tickets sind alle  
	 Personen berechtigt, welche den  
	 Hauptwohnsitz in Langenwang  
	 haben
	Die Verleihdauer beträgt max.  
	 durchgehend 72 Stunden und 5  
	 Tage im Monat
	Als Kaution werden € 20,00 hin- 
	 terlegt, welche bei der Rückgabe  
	 des Tickets refundiert werden
	Bei Kartenverlust oder bei nicht  
	 erfolgter Rückgabe wird der
	 Kaufpreis von € 568,00 in 
	 Rechnung gestellt

Liebe Mountainbiker!
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Erholungszwecken betreten darf. 
Dazu gibt es einige Ausnahmen wie 
beispielsweise Wiederbewaldungs-
flächen oder gesperrte Waldflä-
chen. Das Befahren des Waldes, 
einschließlich der Forststraßen oder 
sonstigen Waldwege, mit Fahrrä-
dern (Mountainbikes) bedarf der 
Zustimmung des Waldeigentümers 
oder des Forststraßenerhalters. 
Diese Zustimmung wird in der Regel 
durch entsprechende Beschilderung 
erteilt und als Mountainbikestrecke 
ausgewiesen. 
Unerlaubtes Befahren von Forst-
straßen bedeutet Selbstgefährdung, 
Strafen und birgt Haftungsrisiken, 
etwa bei Unfällen mit Holztranspor-
ten oder Fußgängern.

BITTE UNBEDINGT EINHALTEN:
•	 Nur auf gekennzeichneten und 

freigegebenen Routen und Wegen 
fahren!

Kostenloses Klimaticket für die Steiermark

	Bei verspäteter Rückgabe wird  
	 eine Gebühr von € 10,00 
	 pro Tag eingehoben
	Das Ticket ist nicht  
	 an Dritte übertragbar
	Reservierungen
	 erfolgen über das  
	 Sekretariat 
	 03854-6155-24 oder  
	 per eMail an: 
	 gde@langenwang.gv.at
	Die Abholung und die
	 Rückgabe sind während 
	 der Amtsstunden  
	 (Montag – Freitag 
	 von 08.00 – 12.00 Uhr) möglich
	Sollte der Rückgabetag ein Sams- 
	 tag, Sonntag oder Feiertag sein,  
	 muss das Ticket mit Namen  
	 versehen in den Briefkasten  
	 beim Eingang des Gemeinde-
	 amtes zurückgegeben werden
	Beim Verleih wird eine Vereinba- 
	 rung vom Ausleihenden  
	 unterfertigt

•	 Keine Spuren oder Abfälle 
hinterlassen!

•	 Das Mountainbike unter Kontrolle 
halten!

•	 Andere Naturnutzer sind zu 
respektieren!

•	 Auf Tiere Rücksicht nehmen!
•	 Verantwortungsvoll handeln!
•	 Der Umwelt und sich selbst etwas 

Gutes tun!
•	 Halte dich an Absperrungen.
•	 Fahre nicht abseits des Weges.   

Quelle: BMLRT

Das Altstoffsammelzentrum 
beim Bauhof
ist seit 1. Juli 2024 geschlossen! Ab 
02. Juli 2024 können alle Alt- und 
Problemstoffe in das Abfallsam-
melzentrum nach Hönigsberg ge-
bracht werden.
 
Die Anlieferung von Grünschnitt 
am Altstoffsammelzentrum/Bau-
hof ist ausnahmslos freitags von 
08.00 – 14.00 Uhr möglich
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Musikverein

Kindergarten Kindergarten

Zahlreiche Gäste beim Maisingen

Trachtenverein

Am Sonntag, 05. Mai wurde in Lan-
genwang der Frühling willkommen 
geheißen! Mehr als 500 Besucher 
folgten der Einladung der Markt-
gemeinde Langenwang zum tradi-
tionellen Maisingen und konnten 
einen bunten Vormittag mit einem 
abwechslungsreichen Programm 
genießen. Rund 90 Kinder des Pfarr-
kindergartens sowie der Kinderkrippe 
gaben die bezaubernde Geschichte 
vom „Grüffelo“ zum Besten und nah-
men das Publikum mit auf die Reise 
durch den Wald, wo eine kleine Maus 
vielen Tieren begegnete. Schlangen, 
Eulen und Füchse tummelten sich auf 
der Bühne - und schließlich auch der 
Grüffelo. Natürlich durften die Schü-
ler der Musikschule Langenwang als 
Mitwirkende nicht fehlen. Unterstützt 
wurden sie bei der Darbietung ihrer 
Musikstücke von den Lehrern unter 
der Leitung von Direktorin Emöke 
Györe. Ein bunter musikalischer Re-
genbogen wurde dabei zum Besten 
gebracht. Die beiden Trachtenvereine 
D’Walberger und Bärnkogler animier-

Maisingen
ten das Publikum zum öffentlichen 
Mittanzen und präsentierten wieder 
schönes Brauchtum mit verschiede-
nen Tänzen. Selbstverständlich war 
auch der örtliche Musikverein beim 
diesjährigen Maisingen wieder mit da-
bei. Unter der Leitung von Kapellmeis-
ter Richard Schmid gab es Blasmusik 

in seiner schönsten Form. Gabriele 
Schmid, Obfrau des Kulturausschus-
ses, führte durch das Programm und 
das Team des Pfarrgemeinderates 
sorgte mit verschiedensten Torten, 
Kuchen, Kaffee, Getränken sowie 
gschmackigen Würsteln für das Wohl 
der Gäste.
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Jedes Verbrechen hat seine Vorge-
schichte. 1914 ist Schluss mit der 
scheinbar »guten alten Zeit«. Kurz 
vor Beginn des 1. Weltkrieges wird 
die Steiermark zum Schauplatz ei-
nes abscheulichen Verbrechens. Ein 
Gendarm stirbt durch die Kugel eines 
Wildschützen. Der wird daraufhin 
von einem Jäger erstochen, dem das 
Gericht Notwehr zugesteht. Zweifel 
am Ablauf der Tat bleiben ebenso 
ungehört wie an der mittlerweile 
ausgebrochenen Kriegsbegeisterung. 
Der junge, fesche Förster der Guts-
verwaltung buhlt um die Gunst einer 
bildhübschen Bauerntochter, doch 
diese weist ihn kalt ab. In Wahrheit 
jedoch gelten seine Gefühle ihrem 
jüngeren Bruder, der ihr wie aus dem 
Gesicht geschnitten ist. Aus der an-
fänglichen Sympathie entflammt eine 
leidenschaftliche Liebe zwischen den 
beiden. Die verbotene Liebe sowie 
eine Aussicht auf baldigen Frieden 
entwickeln sich anders als erhofft. 

Franz Preitler: „Ich habe das Privileg 
in die Vergangenheit eintauchen zu 
dürfen und daraus Geschichten zu er-
zählen. Mit meinem dritten Krimi, der 
an den Taschenbuch Bestseller Nr. 1: 
„Mord in der Waldheimat“ anknüpft, 
versuche ich bewusst mehrere The-
men in die Story einzubringen“

„Keine Schonzeit für Mörder“
•	 Jagd als Ausdruck von Macht und  
	 gesellschaftlicher Stellung
•	 Die Sinnlosigkeit der Kriegseupho- 
	 rie in der Steiermark
•	 Eine bewusst falsche Darstellung  
	 der Situation an der Front sowie  
	 Propaganda durch die Presse
•	 Die starke Frau zuhause in der  
	 Heimat
•	 Arrangierte Ehen bei den Bauern
•	 Verbotene, geheime Liebe
•	 Vorstellung von Männlichkeit im  
	 Ersten Weltkrieg

Der dritte Kriminalroman, publiziert 
bei Gmeiner erscheint Ende Juli/An-
fang August im Buchhandel. Taschen-
buch, 288 Seiten 14,50 Euro.

Seit heuer betreibt Franz Preitler er-
folgreich einen Instagram Buch Blog 
mit Buchtipps und Neuigkeiten sowie 
um den Buchhandel gezielt zu vernet-
zen: @schreib.franz – gerne folgen.

Die Stimmung 
war am Frei-
tag, dem 14. 
Juni 2024 zeit-
weise recht 
a n g e s p a n n t . 
Ort des Ge-
schehens: der 
R a t h a u s p a r k . 
Von Mord und 
Todschlag, Gier 
und Betrug, Wil-

derei und verschmähter Liebe wurde 
berichtet. Der Steirische Bestsellerau-
tor Franz Preitler nahm das Publikum 
mit auf eine Lesereise zu den verschie-

densten Verbrechen vergangener Zei-
ten, beschrieben in seinen Krimis wie 
„Die schönen Mordschwestern“ oder 
„Mord in der Waldheimat“. Der gebür-
tige Langenwanger gewährte an die-
sem Abend ebenfalls Einblick in sein 
neuestes Werk: „Keine Schonzeit für 
Mörder“. Im dritten Krimi von Franz 
Preitler spielen das alte Bärenkogel-
haus in Langenwang, das Hotel Post 
in Mürzzuschlag oder das Jagdschloss 
in Mürzsteg als Schauplätze eine 
wichtige Rolle. Durch das Programm 
führte an diesem Abend die ebenfalls 
aus Langenwang stammende Andrea 
Dirnbauer, die dem Autor gekonnt 

assistiere. Schließlich waren alle Prot-
agonisten, von denen in den Büchern 
die Rede war, mit dabei – wenn auch 
nur in Form von Bildern auf einer 
Wäscheleine. Musikalisch umrahmt 
wurde die Veranstaltung von der 
Musikschule Langenwang und für das 
leibliche Wohl der Besucher war eben-
falls gesorgt.

Langenwang liest: Franz Preitler!
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Auch der heurige Ostermarkt im 
Volkshaus war wieder an beiden Ta-
gen sehr gut besucht. 51 Aussteller 
aus dem Bezirk und Umgebung prä-
sentierten ihre liebevoll gestalteten 
Handwerksprodukte. Aber auch ku-
linarische Produkte rund um Ostern 
wurden angeboten. Für die Jüngsten 
wurde wieder mit dem Trachtenver-
ein D‘Walberger fleißig gebastelt. Es 
wurden Osterhasen und Ostereier 
bemalt, Körbchen geflochten und Rat-
schen gebaut. Auch die Kaffeestube 
vom Trachtenverein wurde zahlreich 
besucht. Die Schüler der Musikschule 
Langenwang und ihre Lehrer sowie 
die Harmonika Kid’s von Mag. Ludwig 
Gruber sorgten dankenswerterweise 
für die musikalische Umrahmung. 
Rundum war es ein gelungener Oster-
markt bei frühlingshaftem Wetter. Die 
Werbegemeinschaft bedankt sich im 

Ostermarkt
Namen der Aussteller für den zahlrei-
chen Besuch und freut sich schon auf 

den Adventmarkt in diesem Jahr vom 
6. bis 8. Dezember.

Auch heuer lud die Gemeinde die 
Generation ab 60 Jahre zu einem 
gemütlichen Nachmittag in das Volks-
haus ein. Bgm. Rudolf Hofbauer und 
Sozialreferentin GR Christa Weis-
senbacher konnten im Mai über 200 

Gemeinde-Seniorennachmittag
Langenwanger begrüßen, die sich 
einige Stunden bestens unterhielten 
und viele Erinnerungen austauschen 
konnten. Musikalisch wurden sie von 
den „Mürzer Spitzbuam“ durch den 
Nachmittag begleitet. 

Organisatoren mit Vertretern der Gemeinde

Sepp Leitenbauer sorgte für eine lusti-
ge Stimmung im Volkshaus. 
Für Speis und Trank sorgten das Team 
der VP-Frauen und die Gemeinderäte 
aller Fraktionen, die sich bestens um 
das Wohl der Besucher kümmerten.

Voller Saal beim Gemeinde-Seniorennachmittag
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65 Jahre Blütenpracht – Mach‘ mit und blüh‘ auf
In diesem Jahr gibt es eine neue Kate-
gorie „Wohlfühlgarten“ und den Nach-
haltigkeits-Preis für Privatteilnehmer. 

Der Wohlfühlgarten ist ein Konzept 
für jeden Garten, das Naturfreund-
lichkeit und Erholung vereint. In dieser 

ökologischen Wohlfühloase auf unter 
500m² stehen Nachhaltigkeit und Bio-
diversität im Vordergrund. Es umfasst 
vielfältige Pflanzen, Nisthilfen, natürli-
che Materialien und nachhaltige Prak-
tiken wie Kompostierung. Der Garten 
sollte einladend und für Menschen 

und Tiere gleichermaßen nützlich sein. 
Eine weitere Innovation dieses Jahres 
ist der Nachhaltigkeits-Preis für Pri-
vatteilnehmer. Diese Auszeichnung 
wird jene Personen verliehen, die mit 
ihren ökologischen Ideen und deren 
Umsetzung besonders hervorstechen.
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Blumenschmuckwettbewerb 2022

Anmeldung Blumenschmuckwettbewerb 2022 
Name: Gruppennummer

Adresse: angeben!

Gruppen: Private Objekte: 1.) Häuser mit Vorgarten 2.) Balkon-
Terassen-Fensterschmuck 3.) Bauernhöfe 4.) 
Bauernhöfe in steiler Hanglage 5.) Gärten und 
Schaugärten 6.) Gewerbliche Objekte: Bewirtungs- 
und Beherbergungsbetriebe

Fotos und Daten- 
Speicherung zur 
Veröffentlichung

O           erlaubt O            nicht gestattet

Bitte unbedingt ankreuzen!

Bis Freitag, 01. Juli 2022 im Gemeindeamt abgeben

Bewertungskriterien für den Einzelbewerb

1. Zusammenstellung: 30 P. 3. Zusatzpunkte für private Objekte 15 P.

Vielfalt der Pflanzenarten und Sorten
Farbzusammenstellung bzw. Anpassung
der Farbe an den Hintergrund
Einbindung der Strukturpflanzen
und Wuchsformen 

15 P.

10 P.

5 P.

zB Ampeln, Terrassen, Kübelpflanzen, 
Moorbeete,
Heidegärten, Biotope, Kräutergarten,
Sortimente

2. Kulturzustand: 30 P. 4. Schmuckwirkung - Gesamteindruck
Sauberkeit:

15 P.

Triebwachstum
Blüte bzw. Blütenansatz
Kein Befall durch Krankheiten und
Schädlinge

10 P.
10 P.

0-10 P.
Maximal zu erreichende
Gesamptpunktzahl

90 P.

hier abtrennen

Alle frischgebackenen Eltern im Zeit-
raum von April 2023 bis Mitte März 
2024 wurden mit ihrem Nachwuchs zu 
einem Babynachmittag ins Volkshaus 
im April eingeladen. 

Bei Kaffee und Kuchen wurde in einer 
kleinen gemütlichen Runde von Sigrid 
Rothwangl, Leiterin des Pfarrkinder-
gartens und Melanie Rohrhofer vom 
EBZ interessante Informationen an die 
Eltern übermittelt. 

Babynachmittag

Babynachmittag im Volkshaus
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Auch 2023 nahmen 49 Teilnehmer am 
alljährlichen Blumenschmuckwettbe-
werb teil und trugen somit bei, das 
Erscheinungsbild unserer Gemeinde 
herauszuputzen. Am Dienstag, dem 
19. März lud die Marktgemeinde 
Langenwang zur Prämierung der 
Gewinner ein. Alle Teilnehmer beka-
men eine Aufmerksamkeit für Ihre 
Bemühungen überreicht. Auch wurde 
unter den anwesenden Besuchern 
wieder eine schöne Tagesbusreise 
mit All-Inklusiv-Verpflegung für zwei 
Personen verlost. Des Weiteren gab 
es einen Vortrag von Frau Renate 
Jausner-Zotter, Vorsitzende der Lan-
desblumenschmuck-Jury. Sie gab ei-
nen Einblick rund um die Organisation 
und Abwicklung des Landesblumen-

Prämierung der GewinnerInnen des 
Blumenschmuckwettbewerbes 2023

schmuckwettbewerbes und brachte 
auch eindrucksvolle Bilder mit. Sechs 
Teilnehmer aus Langenwang dürfen 
sich zu den prämierten Landessiegern 
zählen. Die Bewertung wurde wieder 
durch eine fachkundige Jury, beste-
hend aus den beiden Gärtnermeistern 
Josef Unzog und Kurt Blümel sowie 
den Gemeindegärtnerinnen Frau Re-
nate Steiner und Sabine Krammer und 
der Gemeindesekretärin Manuela Bal-
ber, übernommen. Diese machte sich 
am Montag, 17. Juli 2023 auf den Weg 
durch das gesamte Gemeindegebiet, 
um die Beurteilung vorzunehmen. In 
einer Multimediaschau wurden die 
vielen bunten Blumenarrangements 
sowie liebevoll gestaltete Gärten, Bal-
kone und Terrassen präsentiert.

Folgende Kategorien standen zur 
Bewertung:
•	 Häuser mit Vorgarten
•	 Balkon Terrassen Fenster
•	 Bauernhöfe
•	 Bauernhöfe in steiler Lage
•	 Gärten
•	 Besondere Leistungen
•	 Gaststätten
•	 Gewerbebetriebe

Auch 2024 sind wieder alle Langen-
wanger herzlich dazu eingeladen, 
am Blumenschmuckwettbewerb 
teilzunehmen! 

Teilnehmer mit Gratulanten
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Am 8. Mai absolvierte Philipp Schne-
pf, Schüler des Organisten Bernhard 
Hirzberger an der Johannes Brahms 

Bei bestem Wetter fand am 25. Mai 
2024 die Neuauflage des Langenwan-
ger Erlebnislaufes statt. Über 120 
TeilnehmerInnen von „Klein bis Groß“ 
nahmen dabei verschiedene Distan-
zen auf sich.  

Gestartet wurde um 14:30 Uhr mit 
dem „Zwergerlauf“, bei dem 34 
Kinder die Runde um das Volkshaus 
mit Bravour absolvierten, wobei sie 
von Eltern und Bekannten sehr laut 
angefeuert wurden. Danach folgten 
um 15.00 Uhr der Kinder- sowie der 
Jugendlauf. Beim Kinderlauf, bei dem 
eine Distanz von einem Kilometer zu 
absolvieren war, setzte sich bei den 
Jungen Jonas Thurner durch, bei den 
Mädchen erreichte Anna Hofbauer 
den ersten Platz. Die Distanz von drei 
Kilometern entschied Liam Gaugl für 
sich. Sarah Illmaier war bei den Mäd-
chen die Schnellste.  

Für die Erwachsenen gab es drei ver-
schiedene Bewerbe: Nordic Walking 
und den Hobbylauf (jeweils  7,6 km) 
und den Hauptlauf (15 km). Beim 

Wir gratulieren Philipp Schnepf zur Abschlussprüfung 
an der Orgel mit ausgezeichnetem Erfolg

Musikschule Mürzzuschlag die öffent-
liche Abschlussprüfung an der Orgel in 
der Stadtpfarrkirche in Mürzzuschlag. 
Dabei spielte er Werke von Johann 
Sebastian Bach, Jacques-Nicolas 
Lemmens, Hans-André Stamm sowie 
Gaston Bélier. Zahlreiche Besucher 
waren gekommen, um dem halbstün-

digen konzertanten Teil der Prüfung 
beizuwohnen und sie spendeten dem 
neunzehnjährigen Musiker nach sei-
ner großartigen und beeindruckenden 
Darbietung an der Orgel langanhalten-
den Applaus. Im Anschluss hielt Philipp 
Schnepf im Haus der Begegnung kurze 
Referate zu den gespielten Werken 
und ihren Komponisten und präsen-
tierte seine schriftliche Abschlussar-
beit über die Langenwanger Orgel. 

Nach eingehender Beratung gab die 
Prüfungskommission (bestehend aus 
Dir. Michael Koller, Organist Bernhard 
Hirzberger, Maria Lougiaki – von der 
JBM- Mürzzuschlag und Elke Eck-
erstorfer von der Musik-Uni Wien) 
bekannt, dass Philipp Schnepf die Ab-
schlussprüfung mit ausgezeichnetem 
Erfolg bestanden hat.Kommission und PhilippPhilipp an der Orgel

Langenwanger Erlebnislauf
Nordic Walking-Bewerb konnte sich 
bei den Damen Ildikó Springer, bei 
den Herren Josef Piringer durchset-
zen. Den Hobbylauf entschied Gerald 
Schörkmayer für sich. Bei den Damen 
legte Julia Schmid die schnellste Zeit 
vor. Beim Hauptlauf über 15 Kilometer 
und fast 400 Höhenmeter, ging Rein-
hard Zeilbauer mit einer fantastischen 
Zeit von 1:10:53 als Sieger hervor. Die 
schnellste - aber auch einzige - Dame, 
die die 15 Kilometer auf sich genom-
men hatte, war Andrea Schöggl. 

Nachdem alle Bewerbe ohne Zwi-
schenfälle absolviert worden waren, 
führten die Gemeindevertreter die 
Siegerehrung durch, wobei sie schö-
ne Preise überreichten. Musikalisch 
umrahmte die gesamte Veranstaltung 
„LAMÜ“, welche auch noch für einen 
gemütlichen Ausklang sorgte.  

Großer Dank gilt den MitarbeiterInnen 
der Marktgemeinde Langenwang, den 
Gemeinderäten, dem Bürgermeister, 
aber natürlich auch dem Samariter-
bund und der Feuerwehr Langenwang, 

ohne die eine solche Veranstaltung 
nicht möglich gewesen wäre. Hierbei 
gilt es vor allem noch Manfred Polans-
ky besonders zu danken, der während 
der gesamten Veranstaltung viele tolle 
Bilder aufgenommen und diese sofort 
zur Verfügung gestellt hat. 

 

  Der Obmann des Sport-Ausschusses 
GR Thomas Leitenbauer zeigte sich 
nach der Veranstaltung sehr zufrie-
den. “Durch die Zusammenarbeit 
vieler Personen und Vereine war es 
möglich, den Erlebnislauf wieder zu re-
aktivieren”, so Leitenbauer. Außerdem 
war er über die große Teilnehmerzahl 
erfreut und fühlte sich bestätigt, dass 
der Langenwanger Erlebnislauf sicher-
lich ein Projekt ist, welches sich auch 
zukünftig im jährlichen Laufkalender 
etablieren kann. 
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Von Mann zu Mann…
…redet es sich leichter – trau dich, 
über Belastendes zu sprechen!

Mag. Gernot Majeron hat ein offenes 
Ohr für deine Anliegen und ist bestens 
darin geschult, dir die Last bezüglich 
deiner Gesundheitsthemen von den 
Schultern zu nehmen. 
Egal welche Probleme oder Sorgen 
dich beschäftigen, es ist keine Schwä-
che, sich Unterstützung von Experten 
zu holen. Wenn du dich nach einem 
Zuhörer sehnst, der dich als Mann 
versteht, findest du ihn bei uns in 
der Andreas-Apotheke Langenwang:  

Wir engagieren uns auch für Männergesundheit!
Mag. Gernot Majeron, ist bei Themen 
zur Männergesundheit ausgezeich-
net geschult und steht beratend zur 
Verfügung, seien es körperlich oder 
psychisch belastende Situationen.  
Dafür nimmt er sich gerne Zeit, um 
mit dir unter vier Augen in einem 
diskreten Rahmen jegliche Sorgen 
und Ängste zu besprechen. Auch für 
Fragen im Fitnessbereich ist er gerne 
dein Ansprechpartner. 
Schau auf dich: Gesundheit ist auch 
für Männer wichtig! 
Wenn du also Ballast abwerfen und/
oder deine Fitness optimieren möch-
test, dann sind die persönlichen 

Beratungsstunden mit Mag. Gernot 
Majeron genau das Richtige für dich! 

Die Anmeldung zu deinem Bera-
tungsgespräch von Mann zu Mann ist 
ganz einfach:
•	 Telefonisch unter 03854-2085
•	 über E-Mail: 
	 office@andreasapotheke.at 
•	 oder direkt bei uns in der  
	 Andreas-Apotheke

Alle weiteren Informationen dazu er-
fährst du bei der Anmeldung.
Von Mann zu Mann redet es sich ein-
fach leichter. Probier’s einfach aus.

Von Mann
zu Mann

Wir nehmen uns

für Sie!

Individuelles Beratungsgespräch
nach Terminvereinbarung!

Kosten für die individuelle Beratung € 40 pro 30 Minuten.
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www.zivilschutz.steiermark.at 

 
 
 
 
 

 

Wandern hat wieder Hochsaison. Jedoch 
können nicht nur Hitze oder ein 
plötzlicher Wetterumschwung gefährlich 
werden, sondern vor allem auch 
Selbstüberschätzung der Wanderer.  

 

❖ Planung und Einschätzung der Kondition: 
• Wetter immer im Auge behalten 
• Bei der Wahl der Route ist ausschlaggebend, wer mitgeht und wie fit die 

Teilnehmer sind. Nehmen Kinder oder Großeltern teil? Danach ist die Route zu 
planen. 

 

❖ Wasser und Proviant mitnehmen: 
• Während des Wanderns genügend trinken – KEIN Alkohol 
• Proviant in Form von leichter Kost 

 

❖ Richtig ausrüsten und anwenden: 
• festes Schuhwerk, leichter Regenschutz, Haube, Handschuhe und eine 

Taschenlampe 
• Ersatz-Akku für das Handy ist ratsam 
• warme Ersatzkleidung  
• spezielle Alpin-Erste-Hilfe-Boxen (diese sind ab 20 Euro bei alpinen Vereinen 

erhältlich) 
• Wanderkarte mitnehmen und über die Route erkundigen 

 

❖ Respektvollen Abstand zu Tieren halten 
• Bei Begegnungen mit Kreuzottern – ruhig verhalten und weitergehen 
• Wenn Hunde mitgehen, unbedingt anleinen 
• Kuhweiden weitgehend meiden 
 

❖ Verhalten im Notfall 
• Bei einem Wetterumschwung unbedingt einen Unterstand suchen 
• in jedem Fall auf den Wegen bleiben 
• die Nummer der Bergrettung 140 immer parat haben 
 

SICHERES WANDERN 

Zivilschutztipps – damit Sie fürs Wandern richtig vorbereitet sind 

GEMEINDEINFORMATION
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UMWELT

Alte Batterien & Akkus

Einfach ausschneiden und auf ein Einwegglas kleben.

Hol uns hier raus!!!

Helfen Sie mit, alte Batterien und Lithium-Akkus 
richtig zu entsorgen. Das vermeidet Brandgefahr 
und hilft der Rückgewinnung von Sekundärroh-
stoffen. Alte Gerätebatterien und Akkus gehören 
nicht in den Restmüll! Man kann diese überall dort 
kostenlos zurückgeben, wo sie gekauft wurden: 
In Sammelboxen im Handel oder in den kommuna-
len Sammelstellen der Städte und Gemeinden.

Alte Batterien zuhause sicher verwahren
Ein leeres Glas mit Schraubdeckel ist eine Möglich-
keit, Ihre alten Batterien vor dem Weg zur Sammel-
stelle daheim zu verwahren. Wichtig: Bohren Sie 

vorher ein kleines Loch in den Deckel oder schließen
Sie diesen nicht luftdicht, sodass im Fall einer Reakti-
on kein Überdruck im Glas entstehen kann. Für die
Beschriftung Ihrer persönlichen Sammelhilfe finden
Sie unter HermitLeer.at Etiketten zum Ausdrucken.

Brandgefahr durch Kurzschlüsse
Gebrauchte Lithium-Akkus (wie z.B. aus Handys oder
Fotoapparaten), aber auch Blockbatterien sollten vor
der Entsorgung durch Abkleben der Batteriepole
gegen Kurzschluss gesichert werden, da ansonsten
das Risiko eines Brandes besteht. Mehr Infos dazu
finden Sie auf

Nutzen Sie Ihr Einweg-
glas zum Sammeln von 
alten Batterien, Akkus 
und Knopfzellen!
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Die kostenlose Solar- und 
Photovoltaikberatung fin-
det jeden ersten Mittwoch 
im Monat ab 19:00 Uhr im 

Restaurant-Café Krainer in Langen-
wang statt.

UMWELT

Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Müllcontainer unbedingt am 
Vorabend des ersten angegebenen 
Entsorgungstages im Abfuhrkalen-
der bereitzustellen sind. Nur da-
durch kann eine sichere Entsorgung 
gewährleistet werden. 

Sollte Ihre Restmülltonne, Biomüll-
tonne oder die Kunststoffverpa-
ckung nicht entleert bzw. abgeholt 
worden sein, kontaktieren Sie bitte 
die kostenlose Hotline der Firma 
Saubermacher unter 059/800!
Sollte Ihre Tonne nicht entleert 
worden sein, bitte wenden Sie sich 
an die Gemeinde Langenwang un-
ter 03854/6155-14.

Müllentsorgung

©
 g
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ty
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ag

es
/g
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ixa

0316/877-3955

Ich tu‘s Energieberatung 
Serviceline

Energieberatung in der Steiermark 2024

Weitere Infos unter:
www.ich-tus.at

€ 3
00

,-

Ihr
e Koste

n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

für Mehrfamilienhäuser ODER einem 
von Gemeinden ODER zu Vereinszwe-

cken genutzten Gebäude

€ 2
20

,-

Ihr
e Koste

n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

   für Ein- und Zweifamilienhäuser 

Ihre Koste
n: €  7

0,- Energie- 
beratung

 

Telefon/Büro ODER Vor-Ort
Ihre Koste

n: €  0
,-

€  0
,-

Ihr
e Koste

n: Beratung gegen  
Energiearmut

Holen Sie 

sich Ihren 

Umsetzungs- 

bonus!
Umsetzungsbonus

Beratungstermine:
Mittwoch, 03. Juli

Mittwoch, 07. August
Mittwoch, 04. September

Mittwoch, 02. Oktober

Weitere kostenlose Erstinformationen 
zu den Förderungen des Bundes und 
vom Land Steiermark werden von Mon-
tag bis Freitag (08:30 bis 12:00 Uhr) 
bei der Info-Hotline 03112/588612 
angeboten.

E-Zigaretten 
Brandgefährlich! 
Dass E-Zigaretten Elektrogeräte sind, ist den wenigsten 
bewusst. So auch, dass diese keinesfalls über den 
Restmüll entsorgt werden dürfen, da sie dort eine 
brandgefährliche Zeitbombe sind. In der Kunststoffhülle 
der E-Zigaretten stecken nämlich Lithium-Ionen-
Batterien, die bei Beschädigung ein erhöhtes Brandrisiko 

darstellen. 
Dies passiert 
vor allem im 
Müllwagen 

oder bei der 
Behandlung 

des Abfalls 
durch die Entsorgungsbetriebe. Lithium-Ionen-Batterien 
verstecken sich auch in vielen anderen Gegenständen 
unseres alltäglichen Lebens: Uhren, Fernbedienungen, 
singenden Geschenkkarten, blinkenden und/oder 
Geräusche machenden Spielzeugen, Taschenlampen, 
Hörgeräten. Eine richtige Entsorgung aller Batterien ist auch 
dahingehend besonders bedeutend, weil diese zum einen 
wertvolle Rohstoffe enthalten, die durch Recyclingverfahren 
zurückgewonnen werden können und zum anderen einige gefährliche Inhaltsstoffe, die 
gesundheitsschädlich oder gar giftig sind. 

 

Schon gewusst… 
 

… dass verbrauchte E-Zigaretten 

in den Trafiken oder in den 

Altstoffsammelzentren abgegeben 

werden können? 
 

Für weitere Informationen steht Ihnen 
der Abfallwirtschaftsverband 

Mürzverband gerne zur Verfügung 
 

AWV Mürzverband 
Wieden 130 

8643 Allerheiligen i.M. 
Tel.: 03864/2736 
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KINDERGARTEN / KINDERKRIPPE

Kindergarten und Kinderkrippe
Das Kulturreferat der Marktgemeinde 
Langenwang veranstaltete wie jedes 
Jahr das traditionelle Maisingen, bei 
dem die Kinder des Kindergartens und 
der Kinderkrippe mit der Aufführung 
des Stücks: „Der Grüffelo“ begeistert 
mitwirkten.

Neben den Jahresprojekten, wel-
che in den einzelnen Gruppen ihren 
Abschluss fanden, gab es zusätzlich 
Kleinprojekte, die über die For-
schungsförderungsgesellschaft des 
Bundesministeriums für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie, Mobilität, Innova-
tion und Technologie finanziert und 
durchgeführt wurden. Inhaltlich ging 
es dabei ums Forschen, Experimen-
tieren, Sinnes- und Naturerfahrungen 
und um den sorgsamen Umgang mit 
den Ressourcen unserer Erde.

Maisingen

rial, welches viele Förderbereiche 
der kindlichen Entwicklung abdeckt, 
gekauft wurden. Die Einrichtung sagt 
herzliches Dankeschön an die Fa. Sei-
tinger und Fa. Korak aus Langenwang 
sowie an die Fa. fiber4net GmbH in St. 
Lorenzen.

Die Marktgemeinde Langenwang 
übernimmt jährlich den finanziellen 
Abgang des Pfarrkindergartens und 
der Pfarrkinderkrippe. Für dieses Ab-
kommen und die gute Kooperation in 
diesem Jahr sei von Seiten der Einrich-
tung herzlichst gedankt.

Im Frühjahr wurde der Gemeinde-
bücherei ein Besuch abgestattet, es 
wurden Waldtage und Wandertage 
sowie Exkursionen zum Südbahnmu-
seum, in den Wald der Sinne und zur 
Feuerwehr durchgeführt.

Der Kindergartenverein lässt auch 
immer wieder mit neuen Vorhaben 
aufhorchen: Für den Outdoorbereich 
wird eine neue Motorikanlage mit Ba-
lancierparcour angeschafft. 

Drei Firmen sponserten den Kinder-
garten und die Kinderkrippe in die-
sem Jahr mit großzügigen Beträgen, 
mit denen ein neues Sandspielzeug, 
ergänzendes Turnmaterial sowie eine 
Basisausstattung des „KuKo – Kugel-
konzepts“, ein pädagogisch hochwer-
tiges Spiel- und Konstruktionsmate-
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KINDERGARTEN / KINDERKRIPPE

Projekt FFG Südbahnmuseum

Feuerwehr

Wald der Sinne

Sponsoring

Wald der Sinne

Gemeindebücherei
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VOLKSSCHULE 

Am 24. Mai fuhren die 1. bis 3. Klassen 
mit dem Zug nach Krieglach, um im 
VAZ eine Vorstellung des Theater-
spiels „Der Froschkönig“ zu erleben. 
Das Märchen wurde durch viele Tan-
zeinlagen und musikalische Beiträge 
untermalt. Nach einer gelungenen 
Aufführung durch die Schüler der VS 
Krieglach traten alle wieder die Heim-
reise an. 
Der Schwimmkurs der ersten Klassen 
ist auch heuer wieder ein voller Er-
folg. Bereits an 4 Freitagen konnten 
die Trainerinnen die Kinder für das 
Element Wasser begeistern. Tauchen, 
Schwimmen, Springen und vieles mehr 
ist im Programm enthalten. Jedes Kind 
konnte bereits sein Können erwei-
tern. Zwischen den Trainingseinheiten 
gehört natürlich auch das Jausnen 
und Rutschen zum Pflichtprogramm. 
Mittlerweile wurden alle zu richtigen 
Wasserratten und viele sind schon zu 
sicheren Schwimmern geworden.
Im Mai durften die Kinder der 1. bis 4. 
Klassen durch den Tennistrainer Bernd 
Knollmüller und die Tennistrainerin 
Frau Hilde Huisman vom Tennisverein 
Schwöbing eine Tennisschnupper-
stunde im Turnsaal der Volksschule 
erleben. Spielerisch und spaßbetont 
konnten die Schüler und Schülerinnen 
Koordinations- und Geschicklichkeits-
übungen, Übungen mit dem Tennisball 
sowie den richtigen Griff des Tennis-
schlägers bei Vor- und Rückhand erler-
nen. Bei einigen Schülern wurde so die 
Lust zum Tennisspielen geweckt.
Jede Woche haben die Schüler aller 
Klassen die Möglichkeit, sich in der 
Schulbibliothek ein Buch auszuborgen. 
Dabei können sie aus einer Vielzahl an 
Büchern auswählen. In der Schulbi-
bliothek gibt es knapp 4000 Bücher. 
Davon ist ein Teil als Klassenlektüre in 
Klassenstärke vorhanden. Angeboten 
werden kindgemäße Sachbücher, Wis-
sensbücher, Kochbücher, Bilderbücher, 
Erstlesebücher, Comicromane, Tierge-
schichten, Märchen, Sagen, Krimis und 
Bücher über Ritter, Burgen, Hexen, 
Zauberer, Prinzessinnen, Freundschaft 
und Familie. Am meisten interessieren 

Volksschule www.vs-langenwang.at

sich die Kinder für Sachbücher und 
spannende Bücher. 
Passend zum Wochenthema der 1b 
Klasse durften die Schüler in einer 
Sachstunde alle wichtigen Teile ei-
nes Bienenstockes im Klassenraum 
bestaunen und sogar die Kleidung 
eines Imkers anprobieren. Außerdem 
erfuhren sie viel Wissenswertes über 
die Arbeit des Imkers und verkosteten 
zum Abschluss leckeren Bienenhonig. 
Sachunterricht in der 2a Klasse wird 
immer handlungsorientiert umge-
setzt. Einige Wochen begleitete uns 
das Thema „Der menschliche Körper“. 
Die 5 Sinnesorgane des Menschen 
wurden durch verschiedene Stationen 
erlebbar gestaltet, der Geschmacks-
sinn konnte mit einer gesunden Jause 
genauer erforscht werden. Auch die 
Körperpflege wurde mit viel Anschau-
ungsmaterial der Kinder besprochen 
sowie mit Frau Hofbauer unterschied-
liche Möglichkeiten der Wundversor-
gung geprobt. Zu Schluss wurde alles 
Erlernte in einem Lapbook festgehal-
ten. Im Mai startete die Klasse mit 
dem Thema Frühlingsblumen. Dazu 
wurden unterschiedliche Referate in 
Kleingruppen vorbereitet und vor der 
Klasse präsentiert.
Im Frühling hat sich die 3a Klasse im 
Unterrichtsfach „Technik und Design“ 
mit den Regenbogenfarben beschäf-
tigt. Dazu wurden Fensterblumen aus 
buntem Tonpapier gestaltet, die nun 
das Schulhaus schmücken.
Die Kinder der 2a Klasse erlernten 
dieses Schuljahr das kleine Einmaleins. 
Als Übung und Festigung fertigten die 
Schüler ein Lapbook an.
Die 3b und 4b trainieren dienstags in 
der 5. Stunde für die Gesundheit und 
das Wohlbefinden. Auch andere Klas-
sen wurden damit schon „angesteckt“. 
Gelaufen wird von der Volksschule 
zum Sportplatz und retour. Dort wer-
den Dehnungsübungen und Laufspiele 
gemacht. Einige nahmen bereits am 
Langenwanger Erlebnislauf teil, um 
sich mit anderen zu messen bzw. aber 
einmal an einem öffentlichen Lauf da-
bei zu sein.

Die Vorbereitungen für die Theater-
aufführungen „Bauer Knolle und die 
vornehme Vogelscheuche“ am 3. Juli 
laufen auf Hochtouren. An einem Büh-
nenbild wird gearbeitet und an den 
Rollen noch „gefeilt“. Die Theatergrup-
pe freut sich auf zahlreichen Besuch 
bei den Aufführungen! 
Jeder Tag beginnt in der 2b Klasse 
mit positiven Affirmationskarten. 
Gestärkt mit den Sätzen wie „Ich bin 
stark“, „Ich kann alles schaffen!“ oder 
„Ich bin mutig!“ startet der Tag für die 
Schüler mit positiver Energie. 
Die Kinder der 2b und 3b Klasse hat-
ten die Möglichkeit, einer Kamishibai 
Geschichte „Der Kreislauf des Wasser-
tropfens“ zuzuhören. Nach dem vielen 
Lesen, Rechnen und Schreiben genie-
ßen die Schüler das Eintauchen in eine 
Fantasiewelt. 
Sportlich geht es für die 1. Klassen 
durch das Schuljahr. Neben den regu-
lären Turnstunden finden auch immer 
wieder verschiedene Projekte statt. 
Ein großer Be-standteil hierbei ist der 
Schwimmkurs, der mit den 1. Klassen 
durchgeführt wird. Dieser wird von 
geschulten Schwimmlehrerinnen ab-
gehalten und durch das abwechslungs-
reiche Programm ist für jedes Leis-
tungsniveau etwas dabei. Aber auch 
sportliche Projekte im eigenen Schul-
turnsaal finden immer wieder statt. 
So gab es heuer etwa eine Turnstunde 
zum Thema „Superhelden“ über das 
Bewegungsland Steiermark oder auch 
eine Schnupperstunde vom Tennisver-
ein Schwöbing für das Tennisspielen.
Ein wichtiges Thema, das die Kinder 
über alle 4 Schuljahre begleitet, ist die 
digitale Grundbildung. Die wöchentli-
che Computerstunde und der Einsatz 
von Tablets, als Unterstützung im Un-
terricht, schult die Kinder im Umgang 
mit den Geräten. Auch das Thema Pro-
grammieren ist bereits ein fester Be-
standteil in der Volksschule. So lernen 
die Kinder etwa mit den sogenannten 
„BeeBots“ bereits die ersten Skills in 
der 1. Klasse. Dies erweitert sich dann 
auf die „BlueBots“, die sogar per Tab-
let gesteuert werden oder die „Lego 
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Education-Sets“, wo eigene Projekte 
programmiert werden können.  
Die 4b Klasse erlebte gemeinsam mit 
Frau Andrea Rinnhofer einen Vormit-
tag im Wald. Unter dem Motto „Der 
Regen tut dem Wald gut“ konnten die 
Kinder viel Neues lernen. Mithilfe ei-
nes lustigen Spiels konnten die Schüler 
das Prinzip der Photosynthese besser 
verstehen. 
Die Kinder der 4a Klasse erstellten 
kreative Leserollen, um der Klasse ihre 
ausgewählten Bücher zu präsentieren. 
Jede Leserolle wurde aus verschiede-
nen Aufgaben zusammengesetzt, die 
thematisch zum Inhalt des jeweiligen 
Buches passen. Von detaillierten Kar-
ten über Zusammenfassungen bis hin 
zu Briefen und neu erfundenen Text-
stellen – die Vielfalt der Leserollen ist 
beeindruckend. Durch eine eigenstän-

dig ausgewählte Leseprobe konnte die 
gesamte Klasse spannende Einblicke 
in die Bücher gewinnen. Die Buchvor-
stellungen waren nicht nur informativ, 
sondern auch unterhaltsam und ha-
ben sicherlich die Leselust der Schüler 
weiter gefördert. Ein großes Lob an die 
jungen Leseratten für ihre großartigen 
Werke!
Endlich war es soweit und die Kinder 
der vierten Klassen konnten ihre Rad-
fahrprüfung abschließen. Vielen Dank 
an die Polizeiinspektion Langenwang 
für die Abwicklung der praktischen 
Prüfung. 
Zum Abschluss der Volksschulzeit 
machten die 4. Klassen unter der 
Leitung von Frau Regina Haberz eine 
Wallfahrt nach Maria Schutz. Gemein-
sam mit Herrn Mag. David Schwingen-
schuh konnten die Kinder eine Messe 

in der Wallfahrtskirche Maria Schutz 
feiern. Zum Abschluss kehrten sie 
beim Kirchenwirt ein, um die leckeren 
„Klosterkrapfen“ zu genießen.
Letzte Woche startete die 3a Klas-
se mit einem neuen Kunstprojekt 
namens „Unterwasserwelt“. Dieses 
bereitete den Kindern enorme Freu-
de und weckte die Vorfreude an den 
Sommer.
Im April starteten die 3. Klassen mit 
dem 6-wöchigen Leseprojekt „Fledi“. 
Dieses Projekt dient dazu, die Leseflüs-
sigkeit und Lesefertigkeit der Schüler 
zu stärken. Die Kinder bekamen dazu 
ein Heft, welches verschiedenste 
Sachtexte beinhaltet. Diese Texte 
werden Tag für Tag gemeinsam erle-
sen und im Anschluss in sogenannten 
Lese-Tandems, von den Kindern allein 
bearbeitet. 

Theater Froschkönig Tennisschnupperstunde

Wochenthema Biene Fledi 3a

Bücherei
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Zeichnen 3a

UvÜ Theater Erste Hilfe 2a

Positive Affirmationen

Blumen Lapbook 2a
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Körperpflege

Wallfahrt Maria Schutz Waldtag

Lauftraining Radfahrprüfung

Digitale Grundbildung Bewegungsland 1a

Kamishibai
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Die Schulküche der Mittelschule ver-
wandelte sich in eine Backstube der 
besonderen Art. Im Rahmen eines ku-
linarischen Schulprojektes hatten die 
Schüler der 3ac-Klassen im Rahmen 
des EH-Unterrichts die Gelegenheit, 
mit einem echten Profibäcker, nämlich 
Stefan Feigl von „Stefans Torten“, zu-
sammenzuarbeiten und das Handwerk 
des Cupcake-Backens von der Pike auf 
zu lernen. Das Projekt verfolgte meh-
rere Ziele. Zum einen sollten die Kinder 
die Grundlagen des Backens erlernen, 
einschließlich der Vorbereitung der 
Zutaten, des Mischens und des Ba-
ckens der Cupcakes. Zum anderen soll-
ten sie ihre kreativen Fähigkeiten beim 
Dekorieren der Cupcakes entfalten. 
Das Ergebnis war beeindruckend: Eine 
bunte Vielfalt an kunstvoll dekorierten 
Cupcakes, die nicht nur gut aussahen, 
sondern auch köstlich schmeckten. 
Ein großes Dankeschön geht an Stefan 
von „Stefans Torten“ für die hervorra-
gende Organisation und die lustigen 
sowie lehrreichen Nachmittage in der 
Schulküche.
Lebensweltnahe PräventionsArbeit 
plus, kurz LPA plus, ist ein authenti-
sches Suchtpräventionsangebot für 
Jugendliche und junge Erwachsene, 
geleitet von Mag. Stefan Pree. Die 
Schüler wurden dabei in ihrer Lebens-
realität mit ihren aktuellen Wünschen, 
Fragen und Herausforderungen abge-
holt und gemeinsam wurden (alter-
native) Handlungsstrategien für die 
Zukunft der Kinder erarbeitet.
“Let’s talk English: Fun and learning!” 
Im April fand an der Mittelschule Lan-
genwang eine Englisch-Sprachwoche 
für die 3. Klassen statt. Die Veranstal-
tung wurde von der Organisation „Cre-
ative Englisch“ organisiert und bot den 
Schülern täglich von der 1. bis zur 6. 
Stunde die Möglichkeit, ihre Sprach-
kenntnisse zu vertiefen. Die Woche 
umfasste ein Videoprojekt, verschie-
dene Sprachspiele und endete mit 
Theateraufführungen, bei denen die 
Kinder ihre neu erworbenen Fähigkei-
ten zeigen konnten. Ein besonderes 
Highlight war die Kommunikation mit 

den Native Speakern, die den Schülern 
half, Sprachhemmungen abzubauen 
und ihre Englischkenntnisse in realen 
Gesprächssituationen anzuwenden 
und zu verbessern. Die Resonanz auf 
die Sprachwoche war durchwegs 
positiv. Alle Beteiligten lobten die 
abwechslungsreichen Aktivitäten und 
die Möglichkeit, Englisch auf eine pra-
xisnahe und unterhaltsame Weise zu 
lernen.
Am 29. Februar verbrachten 15 Schü-
ler der 2. und 4. Klassen im Rahmen 
der Kunsthochschule Steiermark einen 
spannenden Tag in Graz. Bereits die 
Anreise bot erste interessante Erfah-
rungen, denn für viele der jungen Teil-
nehmer war es eine Premiere, mit der 
Bahn und der Straßenbahn zu fahren.
Der Tag begann mit einem Besuch im 
COSA im Joanneum, wo die Kinder an 
zwei faszinierenden Workshops teil-
nahmen. Der erste Workshop trug den 
Titel „Lebensrealität – augmentierte 
Realität“. Hier lernten die Schüler, wie 
digitale Techniken genutzt werden 
können, um unsere Wahrnehmung 
der Wirklichkeit zu verändern und zu 
erweitern. Dieser interaktive Work-
shop ermöglichte den Kindern einen 
Einblick in die Welt der modernen 
Technologien und deren Anwendungs-
möglichkeiten. Im zweiten Workshop, 
der unter dem Motto „DIY“ stand, 
konnten die Teilnehmer ihrer Kreati-
vität freien Lauf lassen. Mit Handwerk 
und Technik setzten sie ihre eigenen 
Ideen um und erfuhren dabei, wie 
man aus einfachen Materialien beein-
druckende Kunstwerke schaffen kann. 
Dieser praxisorientierte Workshop 
förderte nicht nur das handwerkliche 
Geschick der Kinder, sondern auch 
ihre Fähigkeit, kreative Lösungen zu 
finden. Zum Abschluss wurden die 
Schüler zum Festakt der KinderKunst-
Hochschule ins Meerscheinschlössel 
eingeladen, wo sie gemeinsam mit 
anderen jungen Künstlern auf das ver-
gangene Kunst- und Kulturprojekt, an 
dem unsere Schule im Vorjahr teilge-
nommen hatte, zurückblickten. Auch 
in diesem Jahr wird das Projekt im Juni 

fortgesetzt, worauf sich die Kinder 
bereits jetzt schon freuen. Der Tag in 
Graz war für die jungen Teilnehmer 
nicht nur eine lehrreiche Erfahrung, 
sondern auch ein besonderes Gemein-
schaftserlebnis. Sie kehrten mit vielen 
neuen Eindrücken und einem gestärk-
ten Interesse an Kunst und Kultur zu-
rück. Ein herzliches Dankeschön an die 
Organisatorin der Kunsthochschule 
Steiermark, Frau Theres Hinterleitner, 
und an alle, die diesen erlebnisreichen 
Tag möglich gemacht haben!
Die Kaiserschild-Stiftung bietet durch 
ihre Wissenswerkstatt die Möglich-
keit, Schulklassen von der ersten bis 
zur vierten Klasse zu begleiten und 
jedes Jahr neue Experimente aus dem 
MINT-Bereich zu erforschen. Inhalte: 
Die 2a Klasse der Mittelschule Langen-
wang ist Partner der Wissenswerkstatt 
der Kaiserschild-Stiftung. Jedes Jahr 
kommen dabei Projektmitglieder an 
die Schule, um mit den Schülern wis-
senschaftliche Projekte durchzufüh-
ren – heuer war dies nun das zweite 
Jahr. Altersgerecht werden dabei kom-
plexe und komplizierte Aufgaben aus 
den naturwissenschaftlichen Fächern 
erforscht, indem Experimente erprobt 
werden, um schließlich in der Theorie 
aufgeklärt zu werden. Die Experimen-
te reichen dabei von physikalischem 
Phänomen wie elektrischem Strom 
bis hin zu mathematischen Grundein-
heiten. Doch nicht nur innerhalb des 
MINT-Bereichs überschneiden sich die 
Teilbereiche. Durch Lebensweltliche 
Bezüge – etwa mit der Frage „Was ist 
ein Fuß?“ – werden ebenso historische 
Fakten interdisziplinär verwoben.
Ziele: Durch externe Lehrpersonen 
sollen die Schüler einen anderen bzw. 
zusätzlichen Zugang zu naturwissen-
schaftlichen Fächern bekommen. Die 
praktischen Versuche ergänzen dabei 
den theoretischen Schulstoff durch 
interaktive Aufgaben. Zudem werden 
die Stoffgebiete in einem sehr lebens-
nahen Verhältnis aufgezeigt, sodass 
die Kinder verstehen können, wie ihr 
Leben mit Physik, Biologie oder etwa 
der Mathematik zusammenspielt.
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Jährlich verleiht der Historische Verein 
für Steiermark die Wartinger-Medail-
le, mit welcher Schüler ausgezeichnet 
werden, die besondere Kenntnisse im 
Bereich der steirischen Landeskunde 
aufweisen können. Die Mittelschule 
nahm dieses Jahr bereits zum dritten 
Mal teil und die vier Gewinner, Al-
exander Hofbauer, Dominik Ruß, Enya 
Kretschmann und Gina Streit aus den 
beiden vierten Klassen nahmen in 
Graz beim Festakt teil.

Im Mai fand für die Schüler der dritten 
und vierten Klassen eine Reanimati-

onsschulung „Kids save lives“ statt. 
Die beiden erfahrenen Referentinnen 
DGKP Alexandra Bauer und DGKP 
Katharina Lakner führten die Schüler 
durch einen spannenden und lehrrei-
chen Kurs. Ziel der Veranstaltung war 
es, den Kindern lebenswichtige Ers-
te-Hilfe-Maßnahmen zu vermitteln. 
Mit großem Engagement erklärten 
die Referentinnen den jungen Teil-
nehmern die Grundlagen der Wieder-
belebung und wie man in Notfallsitu-
ationen richtig reagiert. Praktische 
Übungen standen dabei im Vorder-
grund: An speziellen Übungspuppen 

durften die Schüler die Herzdruckmas-
sage üben. Es ist wichtig, dass schon 
die Jüngsten wissen, wie sie im Notfall 
helfen können und die richtige Reakti-
on in den ersten Minuten kann Leben 
retten. Die Schüler zeigten großes In-
teresse und waren begeistert bei der 
Sache: Es hat Spaß gemacht und wir 
haben viel gelernt. Die Veranstaltung 
war ein voller Erfolg und unterstreicht 
die Wichtigkeit von Erste-Hilfe-Kennt-
nissen und viele Kinder haben nun 
das Wissen und die Fähigkeiten, um 
im Notfall lebensrettend eingreifen zu 
können.

kulinarisches Schulprojekt

Wissenswerkstatt
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Reanimationsschulung

Preisträger Wartinger Medaille Mag. Stefan Pree - Workshop zur Suchtprävention

COSA im Joanneum
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Native Speaker

Barbara Hauer 
0680 / 129 05 88 

Praxis für  
Reflexintegration und 
Bachblütenberatung  
 

BaBalance

Hilfe bei 

• Lebenskrisen 
• Stress-Situationen 
• Beziehungskonflikten 
• Lernschwierigkeiten 
• Schlafstörungen 
 

• Niedergeschlagenheit 
• Angstzuständen 
• Unsicherheit 
• Prüfungsängsten 
 

Hilfe bei 
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www.ff-langenwang.atFreiwillige Feuerwehr Langenwang
den. Es ist besonders erfreulich, dass 
dieses Angebot von der Bevölkerung 
sehr gut angenommen wird.

Die Jugendabschnittsübung des Ab-
schnittes II fand heuer in Mürzzuschlag 
Mitte April statt. Im Stationsbetrieb 
wurden einige Sonderfahrzeuge und 
Geräte des Bereichs vorgestellt. Für 
die Jugend aus dem Abschnittes war 
dies ein sehr interessanter Tag. 
Am 5. Mai wurde wieder eine Messe, 
für den Schutzpatron, den Hl. Florian, 
in der Kirche zusammen mit Pfarrer 
Mag. David Schwingenschuh und der 
Pfarrgemeinde gefeiert.

Am Samstag, 11. Mai fand in Langen-
wang die Fahrzeugweihe des neuen 
LKW mit Kran statt. Nachdem einige 
Ehrengäste, darunter Bürgermeister 
Rudolf Hofbauer, Bereichsfeuerwehr-
kommandant Landesfeuerwehrrat 
Rudolf Schober, Brandrat Johann 
Eder Schützenhöfer sowie einige 
Gemeinderäte, Kommandanten und 
Stellvertreter begrüßt wurden, wurde 
die Fahrzeugweihe von Bereichsfeu-
erwehrkurat David Schwingenschuh 
durchgeführt. Bereits seit mehreren 
Jahren ist die Feuerwehr Langenwang 
auf der Suche nach einem neuen Kr-
anfahrzeug, welches sowohl preislich 
als auch technisch den Vorstellungen 
entspricht und den mittlerweile 40 
Jahre alten SRF ersetzt. Mit Hilfe der 
Firma LKW Rinnhofer konnte ein ge-
eigneter LKW mit Ladefläche und Kran 
gefunden werden. Nach Rücksprache 
mit der Marktgemeinde Langenwang 
wurde der LKW durch Mittel der Feu-
erwehr Langenwang und der Marktge-
meinde Langenwang angeschafft. 200 
Arbeitsstunden wurden in Eigenregie 
investiert. Das Fahrzeug wird bei tech-
nischen Hilfeleistungen im Bereich von 
Verkehrsunfällen, Unwetter und im 
Katastrophenhilfsdienst eingesetzt.

Technische Daten
-	 Marke: Volvo FMX 500
-	 Leistung: 500 PS
-	 Antrieb: Allrad 6x6

-	 Baujahr: 2016
-	 Kran: Hiab
-	 sonstige Ausrüstung: Hebetraverse,  
	 sämtliche Anschlagmittel, Korb  
	 und Holzzange 
Herzlichen Dank an:
-	 KW Rinnhofer
	 Ankauf und Reperatur
-	 Autoelektrik Sommer
	 Aufbau Blaulichtanlage
-	 Brandecker – Folientechnik
-	 Stahl und Fahrzeugbau Völkl 
	 Reparatur

Einen tierischen Einsatz gab es im Mai. 
Eine seit über zehn Tagen vermisste 
taube Katze saß in einem Baum hoch 
über der Mürz fest. Bei dem Versuch 
die Katze vom Baum zu holen, fiel 
diese in die Mürz. Durch die schnel-
le Reaktion der Kameraden konnte 
die Katze aus dem Wasser gerettet 
werden, verkroch sich dann jedoch 
noch in einen Hohlraum in einer Hüt-
te. Nach diesem turbulenten Einsatz 
konnte Lucky an die Katzenbesitzerin 
übergeben werden. 

Am Dienstag, 21. Mai kam es zu 
zahlreichen Einsätzen aufgrund der 
starken Regenfälle. Straßen und Kel-
ler waren unter Wasser und mussten 
ausgepumpt werden. Verklausungen 
wurden mit dem neuen LKW-Kran 
beseitigt, wodurch sich diese Anschaf-
fung bereits bewährt hat. 

Die diesjährige Pfingstwanderung 
führte von der Hönigsbergalm zur 
Fam. Hofbauer vlg. Schießbauer und 
dann über den Glawoggengraben 
(Bärenblick) retour ins Rüsthaus, wo 
ein gemütlicher Nachmittag verbracht 
wurde. Viele Kameraden mit Familie 
nahmen an diesem sonnigen Pfingst-
sonntag teil. 

Am 25. Mai fand in Langenwang die 
Atemschutzübung des Abschnittes 2 
statt. Insgesamt nahmen acht Atem-
schutztrupps von den Feuerwehren 
Steinhaus/Semmering, Spital/Sem-
mering, Mürzzuschlag, Hönigsberg 

Bei der am 2. März im Volkshaus 
Langenwang stattgefundenen 152. 
Jahreshauptversammlung konnte 
HBI Jürgen Doppelhofer zahlreiche 
Kameraden sowie Ehrengäste unter 
anderem LFR Rudolf Schober, seinen 
Stellvertreter BR Johann Eder-Schüt-
zenhofer, Bürgermeister Rudolf Hof-
bauer, 2. Vizebgm. Philipp Könighofer, 
GK Otto Wurzwallner, Abschnittskom-
mandanten Peter Kracmar sowie Ver-
treter der Polizei, dem Samariterbund, 
Musikverein und Kameradschaftsbund 
begrüßen.

Nach der Begrüßung, der Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit, der Ge-
denkminute an unsere verstorbenen 
Kameraden konnte der Kommandant 
seinen Bericht über das abgelaufene 
Berichtsjahr vorbringen. Die Feuer-
wehr Langenwang wurde im Jahr 2023 
zu insgesamt 196 Einsätzen alarmiert. 
Insgesamt konnten in der Einsatzsta-
tistik 4 Brandeinsätze, 4 Fehlausrü-
ckungen, 2 Brandsicherheitswachen, 
186 technische Einsätze mit 1.018 
Einsatzstunden verzeichnet werden. 
961 Einsatzstunden für 5 Atemschutz-
übungen, 25 Bewerbsübungen, 4 Fun-
kübungen, 13 allgemeine Übungen, 1 
Gruppenübung und 1 Schulung sowie 
413 Tätigkeiten mit 2.916 Einsatz-
stunden unter anderem Sitzungen, 
Weiterbildung, Bewerbsteilnahmen, 
Jugendarbeit, eigene Veranstaltun-
gen, Kirchgänge, Seniorentätigkeit, 
Wartungsarbeiten.

Am Sonntag, 3. März fand das jährliche 
Abschnittseisschießen des Abschnit-
tes II statt. Bei herrlichem Wetter lie-
ferten sich die Feuerwehren spannen-
de Duelle auf Asphalt. Als Sieger ging 
die Betriebsfeuerwehr Hönigsberg 
vom Platz. Die Langenwanger wurden 
diesmal mit 2 Punkten nur letzter. 
Bei der jährlichen Feuerlöscher-Über-
prüfung durch die Fa. Flameey aus 
Leoben wurden im März wieder über 
400 Feuerlöscher überprüft. Einige 
von ihnen mussten aufgrund ihres Al-
ters ausgetauscht bzw. erneuert wer-
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und Langenwang teil. Nach dem Ein-
satzbefehl durch die Übungsleiter BM 
Hans-Peter Huber und LM d. F. Stefan 
Steiner starteten die 8 Trupps nachei-
nander in die vorbereiteten Übungs-
szenarien. Die Szenarien waren so 
gestaltet, dass sie einem realen Ein-
satz nahekamen, dichter Rauch „Null 
Sicht“, Geräuschentwicklungen und 
Hindernissen. Dabei mussten folgende 
Aufgaben gemeistert werden:

•	 Menschenrettung: In dem stark ver-
rauchten Gebäude wurde eine Per-
son vermisst. Die Trupps mussten 
die bewusstlose Person (Übungs-
puppe mit 75kg) finden, vom 2. 
Obergeschoss ins Freie bringen und 
dem Rettungsdienst übergeben.

•	 Brandbekämpfung: Im 1. Stock des 
Übungsgebäudes wurde ein Brand 
Simuliert. Die Trupps mussten mit-
tels HD-Rohr eine Brandbekämp-
fung durchführen.

•	 Alle acht Atemschutztrupps meis-
terten die gestellten Aufgaben 
erfolgreich. Jeder Trupp konnte die 
vermisste Person retten und den 
Brand bekämpfen. Besonders her-
vorzuheben ist die hervorragende 
Vorgehensweise der einzelnen 
Trupps! 

•	 Die Atemschutzübung des Abschnit-
tes 2 in Langenwang war ein voller 
Erfolg. Sie bot den teilnehmenden 
Feuerwehren die Möglichkeit, ihre 
Fähigkeiten unter herausfordernden 
Bedingungen zu testen und zu ver-
bessern. Ein besonderer Dank gilt 
allen teilnehmenden Feuerwehren, 
dem Samariterbund Langenwang, 
den unterstützenden Kameraden 
der Feuerwehr Langenwang und 
dem Besitzer des Übungsobjektes 
die diese anspruchsvolle und wichti-
ge Übung ermöglicht haben.

Nach 15 Jahren treuen Dienstes wurde 
die Wärmebildkamera ausgetauscht. 
Die Zeit bleibt nicht stehen und auch 
die Technologie entwickelt sich wei-
ter. Diese hochmoderne Wärmebild-
kamera Interspiro Leader TIC V4.1 
ist mit den neuesten Technologien 
ausgestattet und ermöglicht noch prä-

zisere und effizientere Einsätze. Die 
Interspiro Leader bietet verbesserte 
Bildqualität, höhere Auflösung und 
schnellere Bildverarbeitung, was ins-
besondere bei Atemschutzeinsätzen 
von unschätzbarem Wert ist. Mit die-
ser neuen Kamera ist man in der Lage, 
versteckte Brandherde zu lokalisieren, 
Personen in verrauchten Gebäuden zu 
finden und die Sicherheit der Einsatz-
kräfte zu gewährleisten.
Die alte Wärmebildkamera wird nicht 
entsorgt, sondern bleibt als Reser-
vekamera erhalten. Sie wird künftig 
im HLF 3 (Hilfeleistungslöschfahrzeug 
3) ihren Platz finden und weiterhin in 
Situationen, wo eine zusätzliche Ka-
mera benötigt wird, wertvolle Dienste 
leisten. Eine Wärmebildkamera ist 
bei Atemschutzeinsätzen mittlerweile 
unverzichtbar geworden. Sie hilft, im 
dichten Rauch oder Dunkelheit die 
Orientierung zu behalten und ver-
steckte Gefahren schnell zu identifi-
zieren oder Personen zu finden. Mit 
der Interspiro Leader TIC V4.1 können 
wir nun noch präziser arbeiten und 
schützen das, was uns am wichtigsten 
ist – das Leben!

5 Kameraden nahmen am diesjährigen 
Langenwanger Erlebnislauf, welcher 
am 25. Mai stattgefunden hat, teil. 
Die Strecke führte vom Volkhaus in 
Richtung Hochschloßstraße, entlang 
der Begleitstraße der S6 bis zur Ab-
zweigung mit der Langen Illach. Dort 
führte der Streckenverlauf hinein, 
dann weiter in Richtung der Ruine und 
dann entlang des Erlebnislaufes bis 
hin zur Pretulstraße und anschließend 
über das Loos retour zum Volkshaus. 
Es wurden beim Hobbylauf 7,6 km ge-
laufen und beim Hauptlauf 15 km.

Am 5. Juni fand der Seniorenausflug 
des Abschnittes 2 statt. Nach einer 
Begrüßung mit Kürbiskernlikör folgte 
eine interessante Führung durch die 
Ölmühle der Familie Majczan. Der 
Anbau und Erntevorgang wurde in 
einem Film vorgeführt, anschließend 
konnten die Arbeitsschritte vom Mah-
len der trockenen Kerne, dem Röst-
vorgang und dem Pressen zugesehen 

werden. Abschließend wurde vom 
Senior Chef noch sehr eindrucksvoll 
die Gewinnung des Öles anno dazumal 
gezeigt.

Zur Stärkung gabs dann noch eine 
originale Kernöleierspeis und einige 
Glaserl Wein. Danach ging es weiter 
zur Buschenschank Scraban wo eine 
ausgezeichnete Steirische Brettljause 
und warme Ripperl aufgetischt wur-
den. Bei einigen Glaserl Wein (oder 
Traubensaft) gab es dann genügend 
Zeit für Plaudereien und natürlich 
Fachgesprächen!

Den 1. Platz konnten die Kameraden 
beim Bereichsleistungsbewerb in der 
Kategorie Bronze B am 8. Juni in der 
Veitsch machen. Die Bewerber kämpf-
ten um die besten Zeiten beim Lösch-
angriff und im Staffellauf. Die Reihung 
erfolgt nach einem fehlerfreien Lö-
schangriff, der besseren Zeit des feh-
lerfreien Löschangriffes, geringeren 
Schlechtpunkten beim Löschangriff, 
dem fehlerfreien Staffellauf, der bes-
seren Zeit beim fehlerfreien Staffellauf 
und der geringeren Schlechtpunkte 
beim Staffellauf. 

Am Samstag, 8. Juni, wurde die KHD 
Bereitschaft 54 - Bereich Mürzzu-
schlag – vom Landesführungsstab des 
LFV Steiermark in Alarmbereitschaft 
versetzt, um die Feuerwehren des BFV 
Hartberg nach den Unwettereinsätzen 
zu unterstützen. Am Sonntag in der 
Früh ging es dann zur Gemeinde Gra-
fendorf, Ortsteil Wagendorf wo wir 
tatkräftig den Einsatzkräften vor Ort 
mit der Bewältigung von Schlammma-
ßen halfen. 

Informationen zu den Einsätzen und 
Tätigkeiten finden Sie auch auf der 
Facebook-Seite sowie auf Instagram.



33

L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN

FEUERWEHR

Seniorenausflug des Abschnittes 2

Feuerlöscherüberprüfung

Wärmebildkamera

KHD Einatz - Unwetter Erlebnislauf TeilnehmerInnenKameraden beim Unwettereinsatz

Pfingstwanderung - Teilnehmer

Heilige Messe
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Feuerwehrjugend bei der Übung  
in Mürzzuschlag

Sieger beim Bereichsleistungsbewerb

Unwetter Einsätze

Atemschutzübung
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Fahrzeugübergabe - musikalisch umrahmt mit den Musi-Buam Einweihung des neuen LKW mit Kran

SP Turnier Gesamtsieger 2024 Mürzsteg Zirke Arnold Gewinner 
Hauptpreis SP Turnier

Auch heuer nahmen wieder 30 
Mannschaften zu Fronleichnam am 
Sparkassenturnier in Krieglach und in 
der Ziegenburg teil. Der 1. Platzierte 
in Krieglach – NFÖ Raika Mürzsteg 
mit den Spielern Manfred Gruber, 
Gerhard Gruber, Mathias Köberl und 
Regina Köberl – stand sich im Finale 
gegen den 1. Platzierten in der Zie-
genburg – Schneerose Langenwang 
mit den Spielern Edi Milchrahm, 
Hans Lukas, Hans Knapp und Raphael 
Schuhmann gegenüber. Das spannen-
de Finale konnte die Mannschaft aus 
Mürzsteg gewinnen. Die Mannschaft 
des ESV Schärfenberg errang den 4. 
Patz in der Ziegenburg und die Mann-
schaft der SU Pretul den letzten Platz 
in Krieglach. Bei der anschließenden 
Tombola mit vielen wertvollen Preisen 
ging der Hauptpreis ein Eisstock an 
Arnold Zirke aus Krieglach. 

Bezirksverband für Eis- und Stocksport Oberes Mürztal
Fahrzeugübergabe
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RESSOURCENPARK

Am Dienstag, den 2. Juli 2024  
ab 13:00 Uhr ist es endlich soweit.  
Der Ressourcenpark Hönigsberg   
öffnet seine Tore. 

Auf einer Fläche von rd. 7.300 m² können  
alle BürgerInnen der Gemeinden Spital am 
Semmering, Mürzzuschlag und Langen-
wang Alt- und Problemstoffe in haushalts- 
üblichen Mengen, bis auf wenige Ausnah-
men, kostenlos abgeben. Das moderne  
Erscheinungsbild erleichtert die richtige  
Zuordnung der angelieferten Alt- und Pro-
blemstoffe für die BürgerInnen. Durch die  
Zusammenarbeit der drei Gemeinden wird 
eine ganz neue Qualität für die Bevölke-
rung geschaffen: Bis zu 80 verschiedene 
Fraktionen können während der attraktiven 
Öffnungszeiten abgegeben werden – in-
klusive fachkundiger Beratung. Der neue 
Ressourcenpark garantiert mehr Service 
für BürgerInnen sowie die tiefergehende 
stoffliche Trennung und das Recycling von 
Haushaltsabfällen.

Die haushaltsnahe  
Sammlung erfolgt wie bisher

Restmüll, Bioabfall, Altpapier und der gelbe 
Sack werden weiterhin in allen Gemeinden 
wie gewohnt abgeholt. Auch die Sammel-
stellen für Altmetall und Altglas sowie die Alt-
kleider-Container in ihrer Umgebung bleiben 
an den gewohnten Stellen. Nach Inbetrieb-
nahme des Ressourcenparks Hönigsberg 
werden die drei Gemeinden ihre bisherigen 
Altstoffsammelzentren einem anderen Ver-
wendungszweck zuführen.

M A R K T G E M E I N D E

Standort:  
Ressourcenpark Hönigsberg 
Grazer Straße 62h  
8682 Mürzzuschlag-Hönigsberg

Hönigsberg 

Dienstag,

2. Juli  
2024 

ab 13:00 Uhr

Bequem & umweltgerecht 
entsorgen
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Genaues Trennen 
spart Geld!

Öffnungszeiten
Dienstag: 13:00 – 18:00 Uhr 

Mittwoch: 8:00 – 12:00 / 13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag: 8:00 – 12:00 / 13:00 – 18:00 Uhr 

Freitag: 8:00 – 12:00 / 13:00 – 18:00 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat: 8:00 – 12:00 Uhr

Anlieferung
Die getrennte und sortenreine Sammlung im 
Ressourcenpark ermöglicht eine hohe stoff-
liche Verwertung und somit ein ökologisch 

und wirtschaftlich sinnvolles Recycling.  
Geschulte, freundliche Mitarbeiter in-
formieren vor Ort und helfen bei der 
richtigen Zuordnung. Die Anlieferung 
der Altstoffe und der Problemstoffe so-

wie des Sperrmülls ist bis auf wenige 
Ausnahmen kostenlos. Die Abgabe von 

Restmüll („Abfälle, die in die Restmülltonne 
passen“) ist im Ressourcenpark nur gegen 
Entgelt möglich. Für einen raschen Ablauf 
im Ressourcenpark ist auf die richtige Vor-
sortierung zu Hause und Reihenfolge beim 
Beladen ihres Fahrzeuges oder Anhängers 
zu achten. Geeignete Vorsammelsysteme, 
wie z.B. Batterieboxen, Fetty-Kübel u.v.m er-
halten Sie im Ressourcenpark.

Transporter zum Ausleihen
Gegen eine adäquate Mietpauschale kann 
ein Kastenwagen (Führerschein B) ausgelie-
hen und Abfälle und Wertstoffe mühelos zum 
Ressourcenpark gebracht werden. 

Re-Use Shop
Viele Dinge des täglichen Gebrauchs sind zu 
wertvoll für den Müll. Im angeschlossenen 
Re-Use Shop gibt es die Möglichkeit ge-
brauchte, aber noch gut funktionierende 
Haushalts- und Gartengeräte, Bücher, Spiel-
sachen, Dekoartikel und vieles mehr abzuge-
ben oder sehr günstig zu kaufen.

Weitere Informationen  
finden Sie unter: 
www.muerzverband.at 

Im
p

ressum
: AW

V
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ürzverb
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erg | Text und
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versum
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 M
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Hönigsberg 
Referenzvideo zur  

Anlieferung
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ATUS Langenwang holt den Meister-
titel in der 1. Klasse Mur/Mürz B

Die ATUS-Kampfmannschaft legte in 
der Frühjahrssaison einen fulminanten 
Erfolgslauf hin. Nach einer Siegesserie 
von sechs Spielen stand am 26. Mai 
das Heimspiel gegen den Tabellenfüh-
rer aus Kammern am Programm. 412 
Besucher sorgten für eine Kulisse, die 
Langenwang schon sehr lange nicht 
mehr gesehen hat. Bereits vor dem 
Anpfiff war die Spannung greifbar. Die 
Partie war letztlich ein Fußballfest der 
besonderen Art und die Langenwan-
ger Elf konnte mit einem großartigen 
3:0 Sieg die Gäste von der Tabel-
lenspitze stoßen. Gleich die Woche 
drauf stand das Auswärtsspiel beim 
SV Phönix am Programm. Mit einem 
Fanmarsch nach Hönigsberg stimmte 

ATUS Langenwang www.atus-langenwang.at

sich die ATUS-Anhängerschaft auf 
dieses Spiel ein. Ein Derby schreibt 
eigene Gesetze – die Hönigsberger 
rangen der ATUS-Mannschaft ein 1:1 
ab. Kammern erledigte zeitgleich sei-
ne Hausaufgaben, sodass vor der letz-
ten Runde die beiden Titelanwärter 
punktegleich in das Herzschlagfinale 
im Meisterschaftsendspurt gehen 
mussten.
Der große Showdown ging am 8. Juni 
gegen den FC Trofaiach II über die 
Bühne. Zunächst gab die U12 im Vor-
spiel gegen Krieglach bereits Grund 
zum Jubeln, ehe die Kampfmannschaft 
gemeinsam mit der U7 zum alles ent-
scheidenden Spiel einlief. Genau zum 
Anpfiff setzte heftiger Regenfall ein. 
Die Partie entwickelte sich zu einer re-
gelrechten Schlammschlacht, von der 
sich die Jungs nicht aus der Fassung 
bringen ließen. Mit einem beeindru-
ckenden 6:0 Heimsieg setzte sich die 
ATUS-Mannschaft die Meisterkrone 
auf. Die anschließende Meisterzere-
monie bot Gänsehautmomente am 
Sportplatz, bis Mannschaft und das 
Trainerteam endlich den heißersehn-
ten Meisterteller in die Luft stemmen 
konnten. So wurde natürlich auch das 
Sommerfest zu einer Meisterfeier mit 
Unterhaltung von „mir söwa“ und ei-
nem Feuerwerk.Philip Hellerschmidt, Martin Salchenegger 

(Ligareferent), Georg Taufner (Ligareferent 
Stv.) und Rene Pink mit der Meisterurkunde

Meister T-Shirt Mannschaft mit Meisterteller

Alle Rahmenbedingungen für den 
Aufstieg in die Gebietsliga wurden 
geschaffen. Wirtschaftlich steht der 
ATUS so stabil da, dass die Saison 
2024/2025 in der höheren Spielklasse 
gesichert ist. Dies wäre ohne die Mit-
glieder, Unterstützer und Sponsoren 
nicht möglich. Mit Hilfe der Firma 
Windhaber GmbH und der Raiffei-
senbank Mürztal ist es gelungen, die 
Mannschaft in einem neuen Design 
auf den Rasen zu schicken. Auch die 
U7 und U9 konnten mit der Unter-
stützung von Firma Secar Technolo-
gie GmbH sowie der Firma Innoweld 
Metallverarbeitung GmbH mit neuen 
Dressen ausgestattet werden. Die Fir-
ma Leonard Krasniqi GmbH sponserte 
neue Bälle für die U12. Sporttaschen 
bzw. Rucksäcke konnten bereits im 
Winter für alle Jugendspieler des ATUS 
mit der großartigen Unterstützung der 
Firmen Hydrosnow GmbH sowie CNC 
Technik Stritzl GmbH, Pink GmbH und 
dem Dorfwirtshaus Petry angeschafft 
werden.

Der ATUS Langenwang bedankt sich 
sehr herzlich bei allen Sponsoren  
sowie bei der Marktgemeinde  
Langenwang für die gute Zusammen-
arbeit und Unterstützung!
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U9 mit neuen DressenU7 mit neuen Dressen

Kampfmannschaft mit neuen Dressen U14 Mädels

U14

Derbymarsch U12 Kampfmannschaft beim letzen Spiel



40

VEREINE

Bei der Jahreshauptversammlung im 
März wurde wieder nach drei Jahren 
der Vorstand neu gewählt. Dabei wur-
den alle Mitglieder des Vorstandes 
einstimmig wiedergewählt, als Ob-
mann des Bienenzuchtvereines wurde 
erneut Karl Rinnhofer bestätigt.
Die Mitglieder des Vereines treffen 
sich auch in regelmäßigen Abständen 
zu den Stammtischen zum Erfahrungs-
austausch, um immer auf den aktuel-
len Stand bei der Bienenzucht zu sein. 
So wie alle Jahre wurde wieder an der 
Aktion „Saubere Steiermark“ mitge-
macht und allerlei Unrat im zugeteil-
ten Abschnitt gesammelt.
Heuer war die Natur durch das außer-
gewöhnlich schöne und warme Wetter 
im März und April beinahe schneller 

Bienenzuchtverein
als die Entwicklung der Bienen nach 
dem Winter. Nach dem Erstarken der 
Völker und beim großen „Blühen“ 
wurde das Wetter wieder schlechter 
und die Bienen konnten wenig ausflie-
gen. Daher konnten heuer nicht alle 
Imker einen Frühjahrshonig ernten, da 
die Völker teilweise den Honig selbst 
benötigen. Aber bei einigen Völkern 
war es möglich Honig zu entnehmen.
Das Frühjahr ist die arbeitsintensive 
Zeit für die Imker, die Völker sind in der 
Aufwärtsentwicklung und müssen in 
regelmäßigen Abständen durchgese-
hen werden, auch um das Schwärmen 
zu verhindern. Das Schwärmen ist die 
natürliche Vermehrungsform der Bie-
nen, schwächt durch die Teilung des 
Volkes dieses aber doch recht stark. 

Der Honig (wenn vorhanden) sollte 
entnommen werden, auch um Sorten-
honige zu gewinnen. Neue Rähmchen 
müssen zur Bauerneuerung gegeben 
werden, um Krankheiten zu verhin-
dern. Völker werden gebildet, Königen 
werden gezüchtet und eingeweiselt 
usw.
Der Bienenlehrweg in der Langenwan-
ger Au wird weiterhin gerne betreut 
und von den Imkern wird auf Insek-
tenweiden sehr geachtet, um nicht 
nur monotones Grün in der Natur zu 
haben. Jede Bürgerin und jeder Bürger 
sollte nach seinen Möglichkeiten eine 
kleine Welt für die Insekten schaffen 
und bereithalten, damit das Insektens-
terben etwas eingedämmt werden 
kann.  

Naturwiese

Manuel Schütter bei der FlurreinigungJahreshauptversammlung

Honigschleudern Entdecken vor dem Schleudern

Schöne Brutwabe
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1) Unverbindlich empfohlener Richtpreis abzüglich € 500,- 1st Edition Bonus, € 1.000,- Finanzierungsbonus und € 500,- Versicherungsbonus, 20% MwSt. und NoVA sowie inkl. der Maximal-
beträge für §6a NoVAG – Ökologisierungsgesetz. Die 1st Edition besteht aus 1st Edition Dekor (Badge auf der B-Säule, Einstiegsleisten, Streifendekor; alles auf Fahrer- und Beifahrerseite, inkl. 
Montage), 1st Edition Badetuch, Suzuki Badetasche, 1st Edition Frisbee. Finanzierungsbonus gültig bei Abschluss einer Finanzierung über Suzuki Finance – ein Geschäftsbereich der Toyota 
Kreditbank GmbH Zweigniederlassung Österreich. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss einer Versicherung über GARANTA Österreich Versicherungs-AG. Angebot gültig solange der Vorrat 
reicht. 2) WLTP-geprüft. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.
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1) Unverbindlich empfohlener Richtpreis abzüglich € 500,- 1st Edition Bonus, € 1.000,- Finanzierungsbonus und € 500,- Versicherungsbonus, 20% MwSt. und NoVA sowie inkl. der Maximal-
beträge für §6a NoVAG – Ökologisierungsgesetz. Die 1st Edition besteht aus 1st Edition Dekor (Badge auf der B-Säule, Einstiegsleisten, Streifendekor; alles auf Fahrer- und Beifahrerseite, inkl. 
Montage), 1st Edition Badetuch, Suzuki Badetasche, 1st Edition Frisbee. Finanzierungsbonus gültig bei Abschluss einer Finanzierung über Suzuki Finance – ein Geschäftsbereich der Toyota 
Kreditbank GmbH Zweigniederlassung Österreich. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss einer Versicherung über GARANTA Österreich Versicherungs-AG. Angebot gültig solange der Vorrat 
reicht. 2) WLTP-geprüft. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

Der neue 
mit optionalem ALLGRIP AUTO Allradsystem ist der perfekte Spielkamerad auf jedem 
Untergrund. Es schaltet sich automatisch ein und sorgt so für zusätzliche Traktion auf 
den Hinterrädern. Volle Punktezahl gibt es auch für den leistungsstarken und sparsamen 
1.2-Liter Mild-Hybrid-Motor, das neue Design und modernste Sicherheitsfunktionen. 
Wer hätte das gedacht! Mehr auf www.suzuki.at

Verbrauch „kombiniert“: 4,4-4,9 l/100 km, CO₂-Emission 98-110 g/km²⁾

Der neue 
mit optionalem ALLGRIP AUTO Allradsystem 

Der neue 
mit optionalem ALLGRIP AUTO Allradsystem ist der perfekte Spielkamerad auf jedem 

Spiel „4 gewinnt“ mit
jedem Untergrund:

Die ersten 

500 SWIFT 

als 1st Edition 

schon ab 

€ 15.490,-¹⁾

 Jetzt     bis zu 

€ 7.000 
Kundenvorteil 

sichern! ¹⁾
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Frühlingsgefühle? 
Finden Sie Ihr Perfect Match für die Straße.
Wenn Sie unterwegs auch dieses aufregende Kribbeln im Bauch spüren wollen, schauen Sie einfach bei Suzuki 
vorbei! Verlieben Sie sich in die anziehenden Designs und inneren Werte des S-CROSS, VITARA, ACROSS und 
SWACE. Träumen Sie nicht länger von einem Perfect Match für Dates in der City, romantische Überlandpartien 
oder aufregende Ausritte ins Gelände, es wartet bereits auf Sie. Und als wäre das nicht schon genug, überzeugen 
alle Modelle mit attraktiven Kundenvorteilen¹⁾, die ihr Budget schonen und Ihnen nochmals die Augen 
verdrehen. Wer hätte das gedacht! Mehr auf www.suzuki.at

Verbrauch „kombiniert“: 1-5,9 l/100 km, CO₂-Emission 22-133 g/km²⁾
1) Kundenvorteil am Beispiel ACROSS von € 7.000 besteht aus € 6.000 Frühlingsbonus und € 1.000 Finanzierungsbonus. Finanzierungsbonus gültig bei Abschluss einer Finanzierung über Suzuki 
Finance – ein Geschäftsbereich der Toyota Kreditbank GmbH Zweigniederlassung Österreich. Aktion gültig ab 01.04.2024 bis 30.06.2024 bei Kaufabschlüssen von Neufahrzeugen der Modelle 
S-CROSS, VITARA, ACROSS und SWACE. 2) WLTP-geprüft. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.  

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

*  i20 GO! PLUS (B4BG0), i30 GO! (C2BG1), i30 GO! PLUS (C2BO1), TUCSON GO! (T1BG0):  Aktionen/Preise beinhalten bis zu € 7.000,- Hyundai GO! Bonus bestehend aus bis zu € 6.500,- Hyundai-Bonus und € 500,- Versicherungs-
bonus. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: TUCSON GO! (T1BG0): Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt und aller jeweils gültigen Boni): € 30.990,-, Anzahlung: € 9.297,-, 
Restwert: € 15.292,07, Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,-, Laufzeit: 36 Monate, monatliche Rate: € 239,-, Sollzinssatz: 3,99 % p.a. fix, effektiver Jahreszins: 4,66 % p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 198,-, Gesamtleasingbetrag: € 21.693,-, 
Gesamtbetrag: € 33.490,21. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, 
Mindestlaufzeit 36 Monate. Aktionen/Preise gültig für Kaufverträge mit Zulassung vom 01.04 bis 31.07.2024 (bis auf Widerruf) solange der Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händler-
beteiligung. CO2: 103 - 178 g/km, Verbrauch: 4,5 - 7,8 l/100 km. Die Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

Sofort verfügbar, MEHR-Ausstattung und ein unschlagbarer Preisvorteil, genau das zeichnet einen Champion aus: 
Die Hyundai GO! & GO! PLUS Sondermodelle halten was sie versprechen. Entscheiden Sie sich jetzt für Ihren Siegertyp –  
vom sportlichen 5-Türer bis hin zum geräumigen SUV.

Mehr unter hyundai.at/go-sondermodelle

Fixer Sollzinssatz 

3,99 %

GO! & GO! PLUS
Sondermodelle

Service-Pakete

schon ab € 21.890,-*
i30 GO! 1.5 DPI

Kombi Aufpreis: € 1.000,-
schon ab € 24.290,-*
i30 GO! PLUS 1.0 T-GDI

Kombi Aufpreis: € 1.000,-

schon ab € 30.990,-*
TUCSON GO! 1.6 T-GDI, 2WD

4WD Aufpreis: € 3.000,-

schon ab € 19.490,-*
i20 GO! PLUS 1.2 MPI

Range GO! Coop 4.24 neutral.indd   1Range GO! Coop 4.24 neutral.indd   1 04.04.24   17:1404.04.24   17:14

Autohaus F. KNOLL GmbH
Wiener Straße 89, 8665 Langenwang
Tel. 03854 / 2400, office@auto-knoll.at
knoll.hyundai.at

Servicepartner:
Siegfried-Marcus-Straße 1, 8605 Kapfenberg
Tel. 03862 / 33811
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Seit der Saison 2022/23, werden im 
Verein intensive Unternehmungen 
angestoßen, um die Anzahl an Jugend-
spielern zu erhöhen. Wer dem Kin-
dertraining heuer mal seine Aufmerk-
samkeit schenken konnte, hat sich von 
den positiven Auswirkungen unserer 
Bemühungen überzeugen können. 
Abgesehen von den paar Trainings 
als die Krankheitswelle durch Lan-
genwang ging, waren nie weniger als 
35 Kinder am Eis. Die Anzahl der aktiv 
spielenden Kinder konnte von 33 auf 
55 gesteigert werden. Speziell bei den 
Kleinsten der Jugend, kam ein so star-
ker Zustrom, dass beim Heimturnier 
der Rookies mit zwei Mannschaften 
angetreten werden konnte. Hier soll-
te auch angemerkt werden das auch 
4 Spieler der Laufschule mit gerade 
einmal 4 Jahren bei den Rookies mit-
einlaufen. Zusätzlich zu den „Rookies“ 
(2016 und jünger) wurde mit weiteren 
zwei Mannschaft bei den Altersklas-
sen „Super Minis“ (2014-2016) und 
„Kids“ (2010-2012) angetreten. Dieser 
Aufschwung ist Ansporn genug, um 
die Bemühungen weiter zu forcieren 
und das Werben um Kinder, auf weite-
re Gemeinden auszudehnen. 

Parallel wird aber auch hart daran 
gearbeitet die Arbeit mit den Kindern 
zu verbessern und dem Eishockey in 
der Region einen höheren Stellenwert 
zu verpassen. Dass diese Kinder auch 
betreut werden, verdanken wir heuer 
einer Trainerbeteiligung, die seines-
gleichen sucht, insbesondere da alle 
Trainer ehrenamtlich arbeiten. Selbst 
ein arrivierter, bereits „pensionier-
ter“ Trainer der Vergangenheit, war 
so überwältigt vom Aufschwung der 
Kinderarbeit, dass er sich mit Freuden 
bereit erklärt hat seine Flugkünste bei 
den jüngsten wieder einzubringen. 
Dieses unglaubliche Engagement des 
Teams mündet in hoher Dankbarkeit 
der Kinder gegenüber und von den 
Eltern kommen ausnahmslos positive 
Rückmeldungen, auch was die hohe 
Qualität des Trainings betrifft. Ande-
rerseits ist dies auch die Bestätigung 

Ice Park Rangers
hier weiterzumachen und die Qualität 
noch weiter zu steigern. An weiteren 
Ideen und Umsetzungen wird durch-
gehend gearbeitet. Hier ein Danke an 
Alle für die unglaubliche Aufopferung 
von Freizeit und Energie!! Da auf 
Grund der immer schwieriger werden-
den Wetterlage nur rund drei Monate 
auf heimischem Eis trainiert werden 
konnte, wurde mit den KSV-Juniors 
aus Kapfenberg eine Kooperation ein-
gegangen. Die Zusammenarbeit funk-
tioniert sehr gut und dieJugend hat da-
durch die Möglichkeit bereits vor der 
auf heimischem Eis startenden Saison, 
Trainings in Kapfenberg zu absolvie-
ren. Auch besteht die Möglichkeit das 
sich einzelne herausstechende Spieler 
nach „oben“ orientieren und beim 
steirischen Panthers-Cup mit dem KSV 
mitspielen können und dürfen.

Es wurden in den letzten beiden Jah-
ren viele neue Ideen ausgearbeitet 
und umgesetzt. Seit zwei Jahren kann 
jede Person ein unterstützendes 
Mitglied werden. Das diese Idee zu 
Beginn noch nicht so ernst genom-
men wurde ist verständlich, jedoch 
sind dadurch aktuell zusätzlich ca. 60 
neue Mitglieder gekommen, welche 
einen wesentlichen Beitrag zu einigen 
neuen Anschaffungen beigesteuert 
haben.Allen Anschaffungen voran der 

neue Container, welcher hauptsäch-
lich für die Aufbewahrung von Nach-
wuchs-Ausrüstungen angeschafft wur-
de. Damit konnte endlich das Wirrwarr 
der Vergangenheit (im Abstellraum 
der Kabine) beseitigt werden und vor-
rätige Ausrüstung ordentlich verstaut 
werden. Hier wird im kommenden 
Sommer der Container noch um Rega-
le erweitert, um noch mehr Ordnung 
zu schaffen. Kinderschläger konnten 
nun auf Vorrat gelegt werden und auf 
Willhaben wurde einige Ausrüstungen 
gekauft, um den Eltern und Kindern 
den Erwerb zu erleichtern. Auch 
wurde eine Partnerschaft mit einem 
Eishockeyshop aus Wien eingegangen, 
bei welchem der gesamte Verein ver-
besserte Konditionen bekommt.

Auf Grund der steigenden Spieler-
zahlen, ist im Sommer ein Kabinen-
umbau geplant. Dieser nimmt mehr 
und mehr Gestalt an und ist Dank der 
Bemühungen des ganzen Vereins und 
neu gewonnenen Sponsoren finanziell 
auch bereits gedeckt. Bei der Umset-
zung dafür sei einer ansässigen Firma 
gedankt, welche nicht weiter genannt 
werden möchte. Mit deren Hilfe 
kann der Umbau auch kostengünstig 
finalisiert werden. Einzig wenn es 
ans Lackieren der Einzelteile und ans 
Aufbauen in der Kabine geht, wird auf 

Kampfmannschaft Heimspiel 30.12.
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die starke Gemeinschaft des Verein 
gebaut.

Seit zwei Saisonen wird wieder mit 
zwei Mannschaften in den steirischen 
Ligen gespielt. Unser Farmteam konn-
te in diesem Jahr einen starken Schritt 
nach vorne setzen und kämpfte bis zur 
letzten Partie noch um ein Playoffti-
cket. Leider konnten das nötige Glück 
nicht erarbeitet werden und das Play-
off blieb versagt. Der Hintergedanke 
des Farmteams ist jedoch ein Erfolg. Im 
heurigen Jahr konnten somit 9 Jugend-
spieler in die Erwachsenenliga rein-
schnuppern, sich etablieren und auch 
ihr Können unter Beweis stellen. Zwei 
der jungen Akteure, Tim Gärtner und 
Clemens Taberhofer, fanden auch den 
Weg in die Kampfmannschaft, wo sie 
eine starke Saison spielten und auch 
den ein oder anderen Scorerpunkt 
machten. Unterm Strich konnten sie 
Spielpraxis im Farmteam sammeln und 
auch in der Kampfmannschaft bereits 

stark aufzeigen. Außerdem konnte auf 
Grund des Farmteams 5 jungen Frauen 
aus dem Verein die Möglichkeit einer 
Meisterschaft geboten werden. 

Die Kampfmannschaft spielte heuer 
die zweite Saison in der höchsten stei-
rischen Spielklasse, der Eliteliga. Nach-
dem im letzten Jahr der ungeplante 
Aufstieg eine äußerst positive Saison 
nach sich zog, und leider knapp kein 
Playoffplatz frei war, konnten heuer 
das Ziel „Playoff“ erreicht werden. 
Nach einem sehr starken Saisonstart 
folgte ein kleiner Leistungsschwank, 
welcher wichtige Punkte für eine bes-
sere Platzierung kostete. Als vierter 
nach dem Grunddurchgang ging es 
zu den unangefochtenen Favoriten LE 
Kings aus Leoben. Der Vorjahresmeis-
ter war zu Beginn überrascht durch 
das gut eingestellte Team und konnte 
sich im ersten Spiel erst nach rund 33 
Minuten und einem 2:0 Rückstand 
behaupten. Hoch verdient konnten 

sich die Leobner dann in zwei Spielen 
durchsetzen und wussten sich auch ge-
gen Weiz im Finale zu behaupten und 
den Meistertitel zu verteidigen. Trotz 
der zwei doch deutlichen Niederlagen 
im Halbfinale, konnten wir uns doch 
teuer verkaufen und zu unseren Stär-
ken zurückfinden. Die eher schlechte 
Chancenauswertung auf unserer Seite 
verhinderte das wir Leoben vielleicht 
doch noch etwas mehr ärgern hätten 
können. Am Schluss wurde trotzdem 
mit erhobenen Hauptes in die Som-
merpause gegangen und versprechen 
gestärkt zurückzukommen. Wie die 
Ligakonstellation in der nächsten Sai-
son sein wird, ist aktuell noch nicht ab-
zuschätzen, aber aus sportlicher Sicht 
wollen wir weiterhin in der stärksten 
steirischen Liga mitspielen und die 
„großen“ Vereine weiterhin ärgern 
und in dem ein oder andern Spiel 
überraschen. Herausheben möchten 
wir auch unsere Gemeinschaft im Ver-
ein. Ohne derer wäre der Betrieb der 

Super Minis Heimturnier

Kampfmannschaft erstes Training in Langenwang

Rookies Abschlussturnier Zeltweg

Kids Abschlussturnier Leoben
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Eisanlage wohl nicht möglich. Unsere 
Spieler üben nicht nur den Sport aus, 
viel mehr halten wir den gesamten 
Betrieb der Anlage am Laufen. Dazu 
gehören auch Instandhaltung und Re-
paraturen sowie Schneeräumdienste, 
welche für die Gemeinde Maschinell 
nicht durchführbar sind. Nicht zu 
unterschätzen sind die stetigen Kur-
zeinsätze, welche gerade bei den ak-
tuellen Wettergeschehnissen anfallen. 
Auch wenn die Arbeiten viel sind und 
teilweise kaum endend erscheinen, 

wollen wir uns auch bei der Gemeinde 
bedanken, dass wir nach wie vor die 
Möglichkeit bekommen diese Arbeiten 
überhaupt noch machen zu dürfen. 
Einem jeden Spieler ist sehr bewusst 
das diese Anlage merkliche Kosten 
verursacht, daher auch der Versuch 
alles uns Mögliche selbst zu erledigen 
und somit die Kosten zu verringern. 
Last but not least. Im Namen des gan-
zen Vereins muss wieder an unseren 
Präsidenten, Richard Czelecz, Respekt 
und Dank gezollt werden. Seinem 

täglichen Kampf gegen die Wetterein-
flüsse ist es zu verdanken das wir doch 
fast immer perfekte Bedingungen am 
Eis vorfinden. Andererseits aber auch 
für sein entgegengebrachtes Vertrau-
en in uns, welches uns erlaubt frei zu 
entscheiden, was wir als Mannschaft 
alles machen bzw. für welche Dinge 
wir Vereinsmittel ausgeben wollen.

Wenn auch dich dieser Sport faszi-
niert, melde dich, egal ob jung oder 
alt. Wir finden einen Platz für dich.

Super Minis Heimturnier

Super Minis Heimturnier

Super Minis Heimturnier

Super Minis Heimturnier

Am 29. März fand die jährliche Oster-Verteil-Aktion der JVP 
Langenwang statt. Dabei besuchte das Team der JVP die 
Bewohner des „Betreuten Wohnens“. Es wurden viele Ge-
spräche mit den Bewohnern geführt, welche sich sichtlich 
über den Besuch freuten. 

Anschließend stand noch eine Ostereier – Verteil-Aktion 
vorm Billa in Langenwang am Programm, bei der die Mit-
glieder der Jungen Volkspartei den Bürgern von Langen-
wang frohe Ostern wünschten. 

Junge ÖVP (JVP)

Das Team der JVP Langenwang im „Betreuten Wohnen“
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Fasching

Fasching

Frühlingserwachen

Das KiD – ein Ort in Langen-
wang, wo sich regelmäßig 
generationenübergreifend 
Menschen treffen. Gemein-

sam ist man kreativ, pflegt die 
Handwerkskunst und verwirklicht 

nachhaltige Projekte. In entspannter 
Atmosphäre tauschen sich die An-
wesenden aus, lachen miteinander, 
lernen neue Fähigkeiten und haben 
Spaß, in geselliger Runde gemeinsam 
etwas zu gestalten oder einfach um 
einen angenehmen Nachmittag in net-
ter Gemeinschaft zu verbringen.

Faschingsspass – Onkel Fritz & Witwe 
Bolte war das Thema für den lustigen 
Faschingsausklang im KiD am Fa-
schingdienstagnachmittag. Bei selbst 
gebackenen Krapfen und eigens für 
diesen Anlass kreierten Cocktails ver-
brachten die anwesenden Witwe Bol-
tes einen sehr lustigen Nachmittag. 
Verkostet wurde selbstverständlich 
jedes der Mixgetränke (für die Kinder 
natürlich ohne Alkohol): Langen-
wanger Luft, Langenwanger Woid & 
Wiesn, Langenwanger Bluat und Lan-
genwanger Schneegestöber. 

Frühlingserwachen im KiD  -  Am 
Samstag, 16. März 2024 und am 
Sonntag, 17. März 2024 herrschte 
frühlingshaft österliche Stimmung im 
KiD. Der Verein KreArtiv im Dorf freute 
sich sehr, Besucher aus nah und fern 
begrüßen zu dürfen. In gemütlicher 
Atmosphäre fühlten sich die Gäste 
außerordentlich wohl und genossen 
es, in aller Ruhe im Sortiment ausge-
wählter Handwerkstücke zu schmö-
kern. Neben Kaffee und Kuchen oder 
einem Glas Wein, ließen sich viele 
auch ein Gläschen „beschwipste Häs-
in“ schmecken. Zahlreiche Handwerk-
stücke,  handgefertigte Dekorationen 
und österliche Schätze wurden für 
die Osternester mitgenommen. Die 
fleißigen helfenden Hände des KiD-
Teams ermöglichten eine erfolgreiche 
Frühlingserwachen-Veranstaltung.

Neues Mitglied – KreARTiv im Dorf 
darf wieder ein neues Mitglied begrü-
ßen. Katrin Wagner ist Langenwange-
rin, glücklich verheiratet, Mama von 
drei Kindern und mit ihrer Familie häu-
fig in der Natur unterwegs. Ihr findet 
sie sehr oft draußen beim Radfahren, 
Wandern oder in ihrem eigenen Gar-
ten. Die Familie steht an erster Stelle, 
aber Katrin hat noch eine weitere 
Leidenschaft, und zwar die Welt der 
ätherischen Öle. Im Jänner hat sie die 
Ausbildung zur Aromafachberaterin 

abgeschlossen und weiß, wie hoch-
wertige ätherische Öle auf natürliche 
Weise wirken und in vielen Bereichen 
des Alltags unterstützen können. Aus 
persönlicher Erfahrung kann Katrin 
viele Anwendungstipps geben und 
kreiert gerne auch eigene Ölmixturen 
wie z.B. das Bartöl, das die Haut nach 
der Nassrasur natürlich und ohne 
Zusatzstoffe pflegt. Die Wirkung von 
Lavendelöl kennen die meisten. Es un-
terstützt bei Hautunreinheiten, klei-
nen Wunden/Verletzungen und sorgt 
für Entspannung. Ein Tipp von Katrin:  
vor dem Schlafengehen ein paar Trop-
fen Lavendelöl auf die Fußsohlen mas-
sieren ist äußerst angenehm und wirkt 
beruhigend! Probiert es aus.

Gemeinsam Kreativ  - Am 28. Mai 2024 
unternahmen sechs KiD-Damen einen 
Ausflug nach Wiener Neustadt, um 
gemeinsam an einem Nassfilzen-Kurs 
teilzunehmen. Eine nette Begrüßung 
der Kursleiterin Petra, eine kurze 
Einführung in das Thema Nassfilzen, 
für die KiD-Gruppe im Besonderen zu 
Hohlraumfilzen, bewundern einiger 
Bespiele und schon wurde selbst Hand 
an Filzwolle, Wasser und Seife gelegt. 
Entstanden sind wunderschöne Ein-
zelstücke. Dieser Nachmittag hat allen 
außerordentlich viel Spaß gemacht, 
weshalb schon Pläne für einen nächs-
ten Filztermin gemacht werden.
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KreARTiv im Dorf www.kreartiv-im-dorf.at
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ÖFFNUNGSZEITEN KREARTIV IM DORF:
das Vereinslokal KiD ist am ersten und dritten Freitag im Monat, von 15.00 
– 18.00 Uhr geöffnet. Jeder ist sehr herzlich eingeladen – kommt und schaut 
rein. Außerhalb der Öffnungszeiten werden Anfragen selbstverständlich auch 
sehr gerne beantwortet.
 
Kontaktdaten: 
E-Mail: info@kreartiv-im-dorf.at 
Mobil: 0664 / 527 69 38 
www.kreartiv-im-dorf.at

Neue Fähigkeiten  - Zwei Vereinsmit-
glieder haben nach dem Klöp-
pel-Schnupperkurs mit Brigitte K. 
im Herbst 2023 die Liebe zu diesem 
schon fast 500 Jahre alten Hand-
werk entdeckt. Die beiden treffen 
sich wöchentlich und haben bereits 
wunderschöne Spitzen geklöppelt. In 
der aktuellen KiD-Auslage sind einige 
Klöppelarbeiten von Heidi und Silvia 
ausgestellt.

Kathrin Wagner

Klöppeln

KlöppelnÄtherische Öle Box
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Seniorenbund
Der diesjährige Frühlingsausflug führte 
nach Wien. Ein historisches Bauwerk 
und der zentrale Ort der österreichi-
schen Politik – das Parlament wurde 
besucht! Nationalrat Bgm. Andreas 
Kühberger aus Mautern führte durch 
das „Hohe Haus“ und anschließend 
gab es noch eine rege Diskussion. Nach 
dem anschließenden Mittagessen gab 
es eine Bootsfahrt am größten unter-
irdischen See in Europa, in der See-
grotte Hinterbrühl. Bei der Heimfahrt 

wurde noch in eine Buschenschank 
eingekehrt. Die zweite Ausflugsfahrt 
führte im Mai in die wunderschönen 
Naturwelten nach Mixnitz. Anschlie-
ßend ging die Fahrt über Gasen auf die 
Bratlalm auf eine zünftige Jaus´n und 
gemütlichem zusammensitzen. 

Im Juni wurde eine interessante Füh-
rung mit guter Jause die Land- und 
Forstwirtschaftliche Fachschule Ha-
fendorf in Kapfenberg besucht. Bei 

der durchgeführten Jahreshauptver-
sammlung gab es Ergänzungswah-
len und der Vorstand mit Obmann 
Hans Windhaber wurde einstimmig 
bestätigt. 
Zu den monatlichen Treffen an jeden 
ersten Dienstagnachmittag im Monat 
im Pfarrheim ab 14.00 Uhr laden wir 
herzlich ein. Weitere Veranstaltungs-
termine und Ausflüge werden zeit-
gerecht mitgeteilt und sind in den 5 
Schaukästen ersichtlich.
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Die ordentliche Generalversammlung 
des „Vereins der Freunde zur Erhal-
tung des Kindergartens Langenwang“ 
- einer in dieser Form landesweit sel-
tener Unterstützungsverein - fand am 
22. Mai statt. Zahlreiche Mitglieder 
hatten die Möglichkeit genutzt, um 
sich über die Aktivitäten des Vereines 
zu informieren. Ebenso wurden die 
umfangreichen Tätigkeitsberichte, 
vorgetragen von den Funktionären mit 
großem Interesse verfolgt. Der Rück-
blick in das Jahr 2023 zeigte auch ein 
erfolgreiches Wachstum der Mitglied-
schaften. Der Generalversammlung 
erwies auch Bürgermeister Rudolf 
Hofbauer die Ehre und der Vizeprä-
sident Geistlicher Rat Pfarrer Mag. 
David Schwingenschuh ergriff die Ge-
legenheit, der Marktgemeinde für die 
hervorragende Zusammenarbeit zu 
danken. Mit der feierlichen Überrei-
chung der Ehrenmitgliedschaft und Er-

Verein der Freunde zur Erhaltung des Kindergartens Langenwang
nennung zum „EHRENPRÄSIDENTEN“ 
wurde dem ehemalige Präsidenten 
Herrn Peter Sauseng für sein jahre-
langes vorbildliches und aufopferndes 

v.l.n.r.: Präsident Richard Schmid, Kassier Mag. Gernot Majeron, Kindergartenleiterin 
Sigrid Rothwangl, Ehrenpräsident Peter Sauseng, Bürgermeister Rudolf Hofbauer, Schrift-
führerinstellvertreterin Edeltraud Rinnhofer, Kassierstellvertreterin Marianne Siegl und 
Schriftführerin Maria Schaunitzer

Arbeiten und Wirken zum Wohle des 
Vereines wertschätzend gedankt.
Kontakt: Präsident Richard Schmid, 
Tel.: 0664/4929522
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Musikverein Langenwang www.mv-langenwang.at

Der Ferienbeginn bedeutet für den 
Musikverein Langenwang meistens 
zwei Dinge: Hochschlosskirtag und 
Ende der Freiluftsaison. Ersteres ist 
auch heuer wieder wahr. Traditionell 
am ersten Sonntag im Juli lädt der 
Verein wieder auf das Hochschloss. 
Die Gerüche von Würstel, Pommes 
und Zuckerwatte, begleitet von einer 
Klangwolke aus Blasmusik garniert mit 
einer großen Portion Gemütlichkeit 
sorgen für das einzigartige Flair, das 
den Kirtag schon seit Jahrzehnten zum 
Fixpunkt macht. Auch heuer herrscht 
wieder Fahrverbot auf das Hoch-
schloss. Das Veranstaltungsgelände 
ist bekanntlich über verschiedene 
Fußwege aus dem Ort erreichbar, 
Parkmöglichkeiten gibt es etwa beim 
Volkshaus oder beim Parkplatz Grüne 
Gasse.
Die Freiluftsaison ist für den Musikver-
ein heuer noch nicht vorbei. Eingelei-
tet wurde sie mit dem Höhepunkt der 
Konzertsaison, dem Frühjahrskon-
zert. An zwei Tagen konnten die Mu-
sikerinnen und Musiker das Publikum 
begeistern. Insbesondere die heu-
rigen Gäste, die „Zwitschertanten“, 
entpuppten sich als enormen Gewinn. 
Während des Konzertes überzeugten 
Sie mit einem vierstimmigen Ausflug 
durch den Austropop, am Ende lös-
ten sie Begeisterungsstürme aus. Das 
Abba-Medley gemeinsam mit dem 
Musikverein blieb nach dem Konzert 
noch lange im Ohr. Das Frühjahrskon-
zert und seinen 80. Geburtstag nutzte 
der Verein auch, um Anton Froihofer 
zum Ehrenmitglied zu ernennen. Mit 

seinem jahrzehntelangen Einsatz als 
Kassier, Bekleidungswart, beim Bau 
des Musikerheimes, im Bezirksvor-
stand und nicht zuletzt als Musiker 
und Freund hat Toni den Musikverein 
geprägt und auch zu dem gemacht, 
was er heute ist.
Nach dem Frühjahrskonzert ging es 
für den Verein wie jedes Jahr an die 
frische Luft. Die musikalische Beglei-
tung kirchlicher Feiern zu Ostern, bei 
der Erstkommunion oder zu Fron-
leichnam oder der Weckruf am 1. 
Mai haben den Verein zu Fuß in die 
verschiedenen Ecken von Langenwang 
gebracht. Damit bei diesen Auftritten 
jeder Schritt sitzt, muss freilich auch 
das Marschieren geübt werden. Der 
Verein war daher in den letzten Wo-
chen des Öfteren auf der Festwiese 
anzutreffen. Im Mai stellte sich der 
Musikverein auch dem Bezirksver-
band als Kursorchester für den Stab-
führerkurs zur Verfügung. Fünf frisch 
gebackene Stabführerinnen und Stab-
führer aus dem ganzen Bezirk übten 
mit dem Verein unter der Aufsicht von 
Bezirksstabführer Günter Zechner die 
Kommandos und Ausführungen.
Das Können auf die Probe stellen 
wollte der Verein Anfang Juni bei der 
Marschwertung in Rust. Der dortige 
Musikverein feiert im Jahr 2024 sein 
50-jähriges Bestehen. Mindestens 
gleich lang besteht nun schon die 
Freundschaft mit den burgenländi-
schen Musikern. Das Jubiläumsfest 
war für den Musikverein Langenwang 
natürlich ein gern gesehener Fixpunkt, 
die Marschwertung fiel jedoch wet-

terbedingt sprichwörtlich ins Wasser. 
Das Treffen von alten Bekannten, das 
Schließen neuer Bekanntschaften 
und nicht zuletzt das Gästekonzert, 
mit dem der Musikverein im Festzelt 
ordentlich einheizte, machten den 
Ausflug ins Burgenland zu einer blei-
benden Erinnerung.
An der frischen Luft geht es für den 
Verein auch nach dem Hochschloss-
kirtag weiter. In Arzberg umrahmt das 
Orchester den Jakobikirtag und führt 
– wenn es das Wetter zulässt – dort 
das Marschprogramm auf. Ende Au-
gust wartet schon der nächste Höhe-
punkt auf die Musikerinnen und Mu-
siker. Die Kellergasse in Pillichsdorf 
im Weinviertel wartet wie das Festzelt 
in Rust darauf, vom Showprogramm 
des Musikvereins beheizt zu werden. 
Anfang September begeht schließlich 
noch der Musikbezirk Mürzzuschlag 
sein Bezirksmusikertreffen. Auch in 

Toni Froihofer wurde zum Ehrenmitglied ernannt. Nach dem Aufmarsch kam der Regen, das Gästekonzert heizte ein.

Mit „Trumpet Power Mürz“ erreichte 
Johann Schnaubelt große Erfolge. 
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In Graz konnte der Verein seinen 7. Steirischen Panther 
entgegennehmen.

Theresienkapelle

 Das gemeinsame Stück mit den „Zwitschertanten“ war der 
Höhepunkt der Frühjahrskonzerte.
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Wie bereits in den vergangenen Jah-
ren organisierte der ÖKB Langenwang 
gemeinsam mit der Pfarrgemeinde 
im Mai wieder die traditionelle Ge-
denkmesse bei der Theresien-Kapelle. 
Der Musikverein unter Leitung des 
Kapellmeisters Richard Schmid sorg-
te für die musikalische Umrahmung. 
Der historische Hintergrund für die 
jährliche Zusammenkunft lautet wie 
folgt: In der letzten Phase des Zwei-
ten Weltkriegs wurden auch ältere 
Männer aus Langenwang zum Volks-
sturm verpflichtet. Sie waren schlecht 
ausgerüstet und in einer schwierigen 
Lage gegen die sowjetischen Truppen. 
Die Männer gelobten, wenn sie gesund 

ÖKB
wieder heimkehren, so würden sie die 
sich bereits im Verfall befindliche The-
resienkapelle wiederherstellen. Dieses 
Gelöbnis wurde auch eingehalten. Im 
Gedenken an diese Ereignisse wird seit 
dem Jahr 1947 vor Ort ein Gottesdienst 
abgehalten. Darüber hinaus stellt der 
ÖKB den Erhalt dieser Kapelle sicher. 
Neben Bürgermeister Rudolf Hofbau-
er nahm diesmal auch ein besonderer 
Gast aus Uganda teil. Fr. Paul Okella 
Wandera unterstützte Pfarrer David 
Schwingenschuh bei der Abhaltung der 
Messe. „Es war wieder eine würdige 
Zusammenkunft im Gedenken an die 
Ereignisse vor mehr als 70 Jahren. Ich 
bin allen Teilnehmern sehr dankbar, 

dass es uns auch heuer wieder gelun-
gen ist, die Messe direkt bei der Kapelle 
gemeinsam zu begehen“, erklärt Orts-
verbandsobmann Philipp Könighofer.

St. Barbara/Wartberg wird der Verein in Form eines Gästekonzertes die 
Heizkörper aufdrehen und – passendes Wetter vorausgesetzt – endlich 
die Marschwertung absolvieren.
Die vielen erfolgreichen Wertungsspiele des Musikvereines bleiben auch 
von Seiten des Landes nicht unbelohnt. Daher durfte der Verein Ende 
April bereits seinen 7. Steirischen Panther aus den Händen des Landes-
hauptmannes entgegennehmen. Diese Auszeichnung wird an Musikka-
pellen verliehen, die in einem bestimmten Zeitraum eine gewisse Anzahl 
an Konzert- und Marschwertungen erfolgreich absolvieren. 

Zu guter Letzt gebührt dem jüngsten Vereinsmitglied noch eine Extrapor-
tion Lob. Johann Schnaubelt feierte im Frühjahr mit „Trumpet Power 
Mürz“ – seinem Trompetenquartett von der Musikschule Mürzzuschlag 
– eine Reihe an musikalischen Erfolgen. Jeweils ein 1. Preis beim Bezirks- 
und Landesbewerb von BIG GIG, dem Ensemblebewerb des Steirischen 
Blasmusikverbandes. Beim österreichweiten Bewerb „Prima la Musica“ 
erspielte er sich gemeinsam mit Johannes Halmdienst, Fabian Wieland-Ta-
ferner und Simon Schrittwieser beim Landesbewerb eine Berechtigung 
zum Bundesbewerb in Brixen und gewannen auch dort den 1. Preis und 
die Goldmedaille. Herzliche Gratulation!
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Im heurigen Frühjahr hieß es für ca. 
50 Mitglieder des Ortsverbandes, sich 
fertig zu machen für die große Fahrt 
ins Parlament nach Wien. Eine inter-
essante Führung im neu restaurierten 
Haus war für einige der Mitglieder ein 
echtes Erlebnis. Viele waren erstaunt, 
wie ernst in Österreich DEMOKRATIE 
genommen wird. Bei einem Besuch in 

Pensionistenverband
einer Buschenschenke am nach Hause 
Weg wurde bei einer zünftigen Jause 
noch lange und intensiv über Sinn 
und Notwendigkeit der Gesetzgebung 
diskutiert.

Eine Besonderheit bei unseren 14-tä-
gig abgehaltenen „Nachmittagen“ ließ 
sich die Vorsitzende Ursl Mattausch 

heuer anlässlich des Mutter- und Va-
tertages einfallen. So gab es vom Ver-
ein nicht nur für alle Frauen Kaffee und 
Kuchen. Auch die Männer wurden mit 
einer besonderen Jause beschenkt. Es 
war wieder ein gelungener Nachmit-
tag im Volkshaus wo nebenbei Kar-
tengespielt sowie viel und ausgiebig 
„geratscht“ wurde.

Parlament

Willkommen bei uns in Langenwang! 
 

Wechseln Sie zum modernsten Konto. 

Terminvereinbarung  05 0100 - 37350 

s Komfort Konto im 1. Jahr gratis* inklusive 
 aller automatisierten Buchungen 
 Debitkarte BankCard 

Karten-Airbag (Missbrauchsschutz) 
 Internetbanking George 
 

s Kreditkarte im 1. Jahr gratis* 
 Umsatzbonus und Teilzahlung 
 Umfassende Reiseversicherung (PREMIUM) 
 

* 1. Jahr gratis, Preisbasis 01.01.2024 
* Ab dem 2. Jahr: 
   s Komfortkonto € 22,57 pro Quartal 
   s Kreditkarte: SMART € 1,87 p.m., PREMIUM € 8,25 p.m. 
* Angebot gültig bis 30.09.2024   
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Unsere Heimstunde macht Spaß

Die PfadfinderInnen helfen mit

köstliches Steckerlbrot

Pfadfinder www.pfadfinder-langenwang.at

Für die Jüngsten, die Wichtel und 
Wölflinge, standen vielfältige Heim-
stunden am Programm, wie eine 
Übernachtung im Heim oder eine 
Radtour zum Freiluftklassenzimmer 
in der Langenwanger Au. Auch das 
Spielespielen am Spielplatz in der 
Nähe vom Pfadfinderheim kommt 
nicht zu kurz, dort werden auch impo-
sante Sandburgen gebaut. Um diese 
Anstrengung auszugleichen, gibt es 
immer wieder ein leckeres Eis zum Ge-
nießen. Jede Heimstunde verbirgt ein 
neues, lustiges Erlebnis für die Wichtel 
und Wölflinge.

Auch die Guides und Späher konnten 
viele spannende Heimstunden erle-
ben. Viele davon verbrachten sie in 
den Wäldern rund um Langenwang. 

Einer der ersten großen Programm-
punkte, der Frühjahrsputz der Ge-
meinde Langenwang, war zahlreich 
besucht. Aktuell haben die Guides 
und Späher alle Hände voll zu tun, um 
sich auf den bevorstehenden Patrouil-
lenwettkampf, welcher dieses Jahr 
wieder hier in Langenwang stattfin-
det, vorzubereiten. Bedingt dadurch 
wurden in den letzten Wochen viele 
neue und wichtige Fertigkeiten erlernt 
und natürlich das bereits vorhandene 
Wissen wieder aufgefrischt. Die Heim-
stunden haben wie immer draußen 
in der Natur stattgefunden, und es 
standen Knoten und Bünde oder auch 
die Orientierung mit Bodenzeichen 
am Programm. Durch die Vorberei-
tung der letzten Monate hoffen wir 
auf einen erfolgreichen, und vor allem 

spannenden Patrouillenwettkampf. 
Zusätzlich zu den vorhin geschilderten 
Heimstunden durften die Guides und 
Späher dank des Mikroförderungs-
programmes des Landesjugenbeirats 
Steiermark eine ganz besondere 
Heimstunde erleben. 
Zu Gast war nämlich Daniela Sker-
binz-Holzer, eine Diätologin, die mit 
den Kindern einen „Besser Esser“ 
Workshop veranstaltet hat. Dabei 
lernten die Kinder vieles über gesunde 
Ernährung und wie einfach man diese 
in den Alltag implementieren kann. 
Der Workshop gipfelte im gemeinsa-
men Zubereiten einer sehr leckeren 
Jause. Großer Dank gilt hierbei dem 
Landesjugendbeirat, der diese Heim-
stunde ermöglicht hat. 

Die Sommerlager sind bereits in der 
Vorbereitung. So werden die Jüngsten, 
die Wichtel und Wölflinge, eine Wo-
che im  „Pfadfinderdorf  Zellhof“  am 
Grabensee in Salzburg verbringen und 
die Späher, Guides, Explorer und Cara-
velles stellen ihre Zelte in Großzerlang 
in Brandenburg  (Mecklenburgische 
Seenplatte) auf. Die Sommerlager sind 
der Höhenpunkt im Pfadfinderjahr der 
Jungs und Mädels.

Auch heuer waren die Pfadfinder wie-
der beim Ostermarkt vertreten. Vor 
dem Volkshaus wurde in der Sterzhüt-
te groß aufgekocht und die hungrigen 
und durstigen Gäste mit süßen Strau-
ben, Langos und pikanten Teigtascherl 
sowie gekühlten Getränken versorgt.  
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Im April durften einige Leiter die Schu-
lung „Praktisches zum Kinder- und 
Jugendschutz“ in Trofaiach, organisiert 
von den Pfadfindern Steiermark, besu-

Ostermarkt

Wir üben für das Sommerlager Kanuabenteuer auf der Mürz Gesunde Jause, selbst zubereitet

Sanierungsarbeiten

chen. Dabei wurde anhand von Fallbei-
spielen die Wichtigkeit des Jungend-
schutz in der Gruppe hervorgehoben. 
Durch lebhafte Diskussionen und ein 

interaktives Seminar können die Teil-
nehmer nun bewusster mit entspre-
chenden Situationen umgehen und die 
passenden Lösungen dazu finden. 

Die Pfadfindergilde Langenwang hat kürzlich am höchsten 
Punkt in der Gemeinde, die Amundsenhöhe mit 1.666m 
Seehöhe, umfangreiche Sanierungsmaßnahmen durch-
geführt. Erstmal wurde im Jahr 2008, auch damals von 
der Pfadfindergilde Langenwang, eine Einfriedung mit 2 
Sitzbänken rund um den bekannten Messpunkt errichtet. 
Nach 16 Jahren war es witterungsbedingt notwendig, die-
sen schönen Rastplatz am höchsten Punkt von Langenwang 
zu sanieren. Bei dem aufwendigen Arbeitseinsatz wurde 
die Gilde vom Landwirt Franz Schrotthofer tatkräftig unter-
stützt. Die Pfadfindergilde wünscht allen Wanderern und 
Radfahrern eine schöne und angenehme Rast. 

Pfadfindergilde

Grazer Straße 15, 8665 Langenwang

Öffnungszeiten: MO-SA von 8-12 Uhr, MO, MI, DO, FR von 14-18 Uhr

Telefon 0664/ 928 10 15

backstube@stefanstorten.at
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Reiternadel Christina Lang

Nina und Lillyfee

Sabine und RoyTanja und Stryker

Mitte April starteten einige Reiterin-
nen des RC Waldheimat in Aspang in 
NÖ in die Turniersaison. In der Dres-
surabteilung sicherte sich Nina Haberl 
mit ihrer Lillyfee gleich einen Sieg in 
der Klasse L. Patricia Ludwig und Oc-
tavia konnten in der Klasse A einen 3. 
und 4. Platz mit nach Hause nehmen. 
Auch für Tanja Buchegger und Stryker 
lief es nach ihrer Verletzungspause su-
per und sie holten sich einen 3. Platz in 
der Klasse A. Am zweiten Tag zeigten 
die Vielseitigkeitsreiterinnen ihr Kön-
nen. Sabine Roppert und Roy holten in 
ihrer ersten Vielseitigkeit in der Klasse 
Welcome den 9. Platz. Clara Karan-
abether und Nostradamus konnten 
sich in der gleichen Klasse den 6. Platz 
sichern. Nina Haberl startete auch hier 
mit ihrer Stute Lillyfee und konnte mit 
einem 0 Fehler Ritt im Gelände den 4. 

RC Waldheimat
Platz erreiten. Hier gilt ein besonderer 
Dank an Philip Blindhofer der mit sei-
nem Spring- und Geländetraining die 
Reiterinnen und ihre Pferde optimal 
vorbereit hat. Auch in Graschnitz /St. 
Marein waren einige Reiterinnen am 
Start. Von der Klasse A bis LM konn-
ten zahlreiche Platzierungen erritten 
werden. Klasse A: Sabine Roppert 
und Roy – 3. Platz, Tanja Buchegger 
und Stryker – 2. Platz Klasse L: Tanja 
Buchegger und Stryker, 2. Platz, Elena 
Scharfegger und Amigo Diavolo – 3. 
Und 4 Platz.  Klasse LM: Nina Haberl 
und Lillyfee – 4. Platz. Diese Erfolge 
wären ohne Nina Haberl und ihr Trai-
ning nicht möglich. Ein großes Danke 
geht auch an alle Langenwanger für 
das Sammeln der Billa Lose. Der Verein 
hat über 2.200 Lose bekommen wor-
über sich alle sehr freuen. 

Last but not least geht ein besonderer 
Glückwunsch an Christian Lang und 
ihre Stute Candy. Seit einem Jahr sind 
sie Mitglied des RC Waldheimat und 
konnten sich in dieser Zeit den Reiter-
pass und die Reiternadel erarbeiten 
und die ersten 2 Turnierstarts erfolg-
reich verbuchen. 
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Am 5. April verabschiedete sich der 
Schützenverein mit dem Schlussschie-
ßen in die Sommerpause. Bis dahin 
fanden jedoch einige Aktivitäten statt. 
Da aufgrund zu warmer Tempera-
turen kein Eisschießen möglich war, 
wurde alternativ am 11. Februar ein 
Vergleichsschießen im Schützenlokal 
gegen das Team Sowieso veranstaltet. 
Die Steirische Landesmeisterschaft 
wurde am 03. März in Knittelfeld aus-
getragen. Der SV Raika Langenwang 
war mit den Schützen Geisler Michael 
3. Rang, Geisler Daniel 8. Rang und 
Wurzwallner Peter 10. Rang, jeweils 
in der Männerklasse vertreten. Geisler 
Michael und Geisler Daniel konnten 

Schützenverein Raika Langenwang
sich für das Finale qualifizieren, wo 
Geisler Michael mit dem 5. Rang einen 
Platz bei der Staatsmeisterschaft in 
Kufstein fixieren konnte. In der Mann-
schaftswertung erzielte der SV Raika 
Langenwang den 2. Platz. Von 22. - 24. 
März wurde die Staatsmeisterschaft 
in Kufstein ausgetragen wobei Geis-
ler Michael den ausgezeichneten 22. 
Platz erreichte. Dazu recht herzliche 
Gratulation.

Ebenso veranstaltete der SV Raika 
Langenwang und dass Team Sowieso 
am 23. März die Revanche zum Ver-
gleichsschießen. Es war ein netter und 
gemütlicher Nachmittag.
Die neue Schießsaison beginnt am 
06. September um 18.00 Uhr. Kommt 
vorbei und entdeckt diesen Sport für 
euch. 
Der Schützenverein Raika Langenwang 
freut sich wieder auf Euer Kommen. 

1. Platz Konstantin Feiel 2. Platz Christoph WillenshoferVergleichsschießen mit Sowieso

In der ersten Ferienwoche von  
8. - 12. Juli findet auf der Anlage des 
TV-Schwöbing ein Tenniskurs für Er-
wachsene, Jugendliche und Kinder 
statt. In Gruppen bis zu 4 Personen 
wird täglich eine Stunde trainiert, 
die Zeiten sind nachmittags. Die Ge-
samtkosten belaufen sich auf Euro 
50,- weiters ist jeder Teilnehmer die 
restliche Saison Spielberechtigt. An-
meldeschluss ist Freitag, der 5. Juli.

Bereits zum 12. Mal findet heuer am 
Samstag, 27. Juli ab 8:30 Uhr unser 
legendärer 3-Kampf statt. In den Be-
werben: Tennis, Tischtennis und Fuß-
balltennis wird es in 2er Teams wieder 
viele spannende Duelle geben. Die 
Siegerehrung findet ab ca. 18:00 Uhr 
statt und im Anschluss gibt es eine 

TV-Schwöbing
Disco mit Barbetrieb. Der 3-Kampf 
findet auch bei Schlechtwetter mit 
Ersatzprogramm statt. Begrenzte 
Teilnehmerzahl. Nennschluss: Mitt-
woch 24. Juli.

Mürztal Series:
Die größte Hobby Turnierserie der 
Obersteiermark die „Mürztal Series“ 
machen bereits zum 4. Mal beim 
TV-Schwöbing halt. Von 15. - 25. 
August wird es auf der Anlage viele 
spannende Spiele geben. 
Der große Finaltag ist Sonntag 25. 
August ab 9.00 Uhr!! Vorbei schauen 
lohnt sich.

Für weitere Infos schaut auf unserer Homepage www.tv-schwoebing.at 
vorbei. Für etwaige Fragen oder Anmeldungen bitte Bernd Knollmüller 
kontaktieren: 0660/1585403 oder bernd.knollmueller@gmx.at
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Steirische Meisterschaften

Nach erfolgreicher Vorbereitung in Porec startet der TV 
Langenwang mit 2 Mannschaften, 3 und 2 Klasse von 18. 
Mai bis 07. Juli in die neue Saison auf Asche. Ein Fixtermin 
unter der Woche ist unser Doppeldienstag an dem jeder 
herzlich willkommen ist der Spaß am Tennis hat. Nach vol-
lem Erfolg im Vorjahr findet auch heuer am 15. August das 

Trainingslager Porec 2024 mit sehr intensiven und lustigen Stunden!

TV-Langenwang
(Familien)-Doppelturnier auf der heimischen Anlage statt. 
Durch die Familienkonstellationen werden spannende 
wenn nicht epische Begegnungen erwartet. 

Anmeldungen bei Robert Schlamp 0660/40 43 606 oder 
Franz Gärtner 0664 /132 43 15

Einladung zum
2. Familiendoppel
bzw. Doppel-Open

Anmeldung bis spätestens 11. August 2024 bei:

Robert Schlamp 
robert.sch@gmx.com 
Tel. 0660 - 404 36 06
oder

Franz Gärtner
Tel. 0664 - 132 43 15

am Donnerstag, den 15. August 2024
Tennisanlage in Langenwang

Beginn: ab 8 Uhr

Nenngeld: € 25,- pro Person (inkludiert Platzmiete, Essen und 2 Getränke)

          Man kann sich für folgende drei Gruppen anmelden:
 Mixed Bewerb - Familie und offen für alle
 Familien-Doppel
 Doppel offen - minimaler ITN 13 (zusammengezählt für beide Spieler)

Der Spielmodus richtet sich nach den Anmeldungen (Zeit- oder Punktemodus). 

Anmeldeschluss und Auslosung: Sonntag, 11. August um 18 Uhr am Tennisplatz
Rahmenprogramm: Tischtennis, Drehfußball, Boccia
Essen: Saftiges Gegrilltes und Kistenfleisch mit Salat

Unter allen Teilnehmern verlosen wir:
1. Preis: 2 Tages-Tickets für das Erste Bank Open 2024 in der Wiener Stadthalle

2. Preis: 2 VIP-Tickets für ein Eishockeyspiel der KSV-Kängurus in der Saison 2024/25 in der Stadthalle Kapfenberg

Die Preise werden von G&K Reisen  zur Verfügung gestellt.

www.gkreisen.at

Bei den steirischen Meisterschaften, 
welche am 27. April in Judenburg ver-
anstaltet wurde, nahmen 322 Turner 
teil. Der Turnverein Langenwang trat 
mit 1er Mannschaft – AK17-18 – mit 
Lisa Höfler, Lea Schneeberger und An-
abel Schrittwieser an und konnte den 
3. Platz erturnen. 

Noch einen Platz besser nämlich auf 
den 2. Rang konnte sich Nadine Höfler 
in der AK 19-24 platzieren. Gratulation 
an die Turnerinnen zu dieser besonders 
erfreulichen Leistung. Anabel Schritt-
wieser und Nadine Höfler konnten sich 
mit ihrer erreichten Punktezahl zu den 
österreichischen Meisterschaften am 
08. Juni in Salzburg qualifizieren.

Turnverein
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Für die Walberger ist sind die Wochen 
vor Ostern geprägt von den Vorberei-
tungen für das beliebte Osterhasen 
bemalen, Ratschen bauen, Palmbu-
schen binden und vieles mehr. Viele 
Kinder haben in den zwei Tagen, wäh-
rend des Ostermarktes im Volkshaus, 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen kön-
nen und dabei gehämmert, gemalt, 
Körberl geflochten oder ihre Buschen 
für den Palmsonntag gebunden. Wie 
die letzten Jahre auch, wurden die 
Basteltanten und Onkeln ordentlich 

Trachtenverein D´WALBERGER www.trachtenverein-walberger.at

gefordert. Zugleich war aber auch der 
Ball, der Ostertanz, zu organisieren. 
Es dauerte seine Zeit, brauchte Arbeit 
und Zusammenhalt bis am Ostersonn-
tag „Die Goaßsteig Buam“ und „ DJ 
Sunset“ zum Tanz aufspielen konn-
ten, alle Einkäufe, Meldungen und 
Genehmigungen zeitgerecht erledigt 
und genügend Mitarbeiter gefunden 
waren. Auf Grund der tanzfreudigen 
Gäste und der dazu passenden Musik 
dürfen die Walberger zufrieden auf 
den Ostertanz zurückblicken.
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Beim Maisingen im Volkshaus konnte 
die Tanzgruppe mit einem netten Auf-
tritt zum Programm beitragen. Auch 
die jungen Tänzerinnen durften dabei 
ihr Können zeigen, gemeinsam mit den 
Buben und Erwachsenen der Nach-
barn, der Bärnkogler, aus Hönigsberg. 

Auch die Kinder aus dem Publikum 
wurden  zum Mittanzen auf die Bühne 
gebeten, was sehr zahlreich angenom-
men wurde. So durften auch die jüngs-
ten einmal Bühnenluft schnuppern.

Warteschlange beim Ratschenbauen

Auftanz mit unseren Trachtenfreunden am Ostersonntag

Vollbetrieb beim Malen und Basteln

 Unerwartetes Treffen mit ehemaligen T
anzgruppenmitgliedern beim Ostertanz

SH T E C H N I K  
F A H R Z E U G

0676 7746622

Wiener Straße 87
8665 Langenwang

office@sh-fahrzeugtechnik.at

www.sh-fahrzeugtechnik.at

Kfz-Fachbetrieb

Service nach Herstellervorgabe
Diagnose und Fehlerbehebung
Reifenservice

Reparaturen und Instandhaltung
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Stefan Karl im GTI am Rechberg ZKW - Werner Karls Audi A4 QUATTRO

Markus Ameseders Performer by Elkmann

In diesem Jahr gehen für das Racing-
team ZKW 3 Fahrer an den Start. Mar-
kus Ameseder fährt die Saison 2024 
wieder mit seinem Performer BEC 
1000 beim Carboniacup. Markus fuhr 
bereits im April das erste Rennen in 
Most - Tschechien und erreichte leider 
aufgrund von technischen Problemen 
nur Platz 5. Beim 2. Rennen in der Slo-
wakei nahm er den Sieg in seiner Klas-
se mit nachhause. Man kann gespannt 
sein, was die Saison noch bringen 
wird, da Markus mit dem Performer 
am Slovakiaring hervorragende Run-
denzeiten hingelegt hat. 

Beim steirischen Bergrallyecup star-
ten heuer Werner Karl und sein jünge-
rer Bruder Stefan Karl. Werner fährt 
heuer als „Ersatzauto“ einen Audi A4 
Quattro- auch liebevoll „Gertrude“ ge-
nannt, während nebenbei am Neuauf-
bau des Audi S2 Coupe getüftelt und 
gearbeitet wird. Stefan Karl, der zuvor 
erfolgreich im Autoslalom unterwegs 

RACINGTEAM ZKW
war, hat im letzten Jahr einen VW Golf 
GTI aufgebaut und absolvierte da-
mit bereits das erste Rennen bei der 
Europameisterschaft am Rechberg. 
Beide Fahrer waren am Rechberg am 
Start und der Trainingstag am Samstag 
verlief ohne gröbere Probleme. Je-
doch musste Werner den A4 Quattro 
aufgrund von Getriebeproblemen am 
Renntag nach dem ersten Rennlauf 
leider abstellen. Stefan  onnte beide 
Rennläufe beenden und die erste 
Performance des GTI samt Fahrer am 
Rechberg konnte sich auf jeden Fall 
sehen lassen!

Kostenloses & 
unverbindliches
Beratungsgespräch

100%ige
Rechtssicherheit

Laufende Begleitung, Beratung &
Hausbesuche

AIS-Akademie zur Weiterbildung
selbstständiger Betreuer

Übernahme bürokratischer
Angelegenheiten

Unterstützung beim Förderansuchen

AIS - zertifizierte Betreuungsagentur

Auch Kurzzeitbetreuung bzw.
Urlaubsvertretung möglich

Entlastung der Angehörigen

24 STUNDEN BETREUUNG24 STUNDEN BETREUUNG

Website:

+43 (0) 664 / 88 73 38 71
sabine.lair-huber@ais-agentur.com

www.ais-24stundenbetreuung.com

Ihre Ansprechpartnerin

Sabine Lair-Huber

scan me

Mit Herz Jahrelange Erfahrung Professionell
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VEREINE

Regionalentscheid 4x4

74. Generalversammlung Vorstand 2024/25

Landesentscheid 4x4 Ortscupsieger

Landjugend Langenwang www.landjugend.langenwang.at

Der diesjährige Regionalforstent-
scheid fand bei der Landforst in Kap-
fenberg statt. Gemeinsam mit den 
anderen Mitgliedern der Landjugend-
bezirke Bruck/Mur, Leoben und Mürz-
zuschlag konnten sich fünf Burschen 
der Landjugend Langenwang bei 6 
verschiedenen Stationen beweisen. 
Mathias Rinnhofer und Markus Buch-
ebner landeten auf dem Siegerpodest 
in der Ü18-Wertung. Auch Andreas 
Pretterhofer erreichte bei seinem 
ersten Forstwettbewerb den 3. Platz 
in der Wertung U18. Mit diesen Vor-
aussetzungen holten sich Markus und 
Mathias auch beim Landesentscheid 
in Obdach den 1. und 2. Platz.

Jahre vergehen, Traditionen bestehen. 
So leuchtete auch dieses Jahr am Kar-
samstag das traditionelle Osterkreuz 
der Landjugend über Langenwang. Mit 
der Hilfe von vielen motivierten Mit-
gliedern konnte der Verein das Kreuz 
im Laufe des Tages flott aufstellen und 
mit Holz befüllen. Am Abend entzün-
deten die Landjugendlichen das Oster-
kreuz und konnten den Messgehern 
einen schönen Auszug aus der Kirche 
bereiten.

Am 13. April konnten drei Teams 
der Ortsgruppe Langenwang beim  
Regionalentscheid 4x4 am Freizeitsee 
in Krieglach ihr Wissen unter Beweis 
stellen. Bei strahlendem Sonnen-
schein absolvierten die Mitglieder 
acht Wissensstationen, welche rund 
um den See verteilt waren. Aber auch 
der Spaß durfte nicht zu kurz kommen, 
deshalb ging es bei der Funstation 
darum, Geschick und Schnelligkeit 
an den Tag zu legen. Dank ihrer Leis-
tungen qualifizierte sich ein Team für 
den Landesentscheid, an dem es eifrig 
teilnahm.

Wieder ist ein erfolgreiches Land-
jugendjahr der Ortsgruppe Langen-
wang vergangen. Am 19. Mai fand die  
74. Generalversammlung etwas an-
ders statt als zuvor - ohne Pfingsttanz. 
Dieses Jahr wurde die Generalver-
sammlung im Pfarrheim abgehalten. 
Gemeinsam wurde auf das vergange-
ne Jahr zurückgeblickt, die nächsten 
Termine wurden anvisiert und die 
fleißigsten Mitglieder wurden geehrt. 
Dieses Jahr durften sich Andreas Hof-
bauer, Katja Pretterhofer und Sylvia 
Primec die ersten Plätze des Ortscups 

2023/24 sichern, dicht gefolgt von 
Mathias und Daniela Hofbauer auf 
dem zweiten Platz und knapp dahinter 
reihten sich Paul Schöggl und Theresa 
Schwarzenegger auf dem Stockerl ein. 
Die Landjugend Langenwang will sich 
bei allen Ehrengästen aus Bezirks-, 
Landes- und Bundesebene, sowie bei 
Bürgermeister Rudolf Hofauer und 
ihren Eltern recht herzlich für ihren 
Besuch bedanken. 

Der Landjugendvorstand 2024/25 
setzt sich wie folgt zusammen:

Obmann: Felix Paar
Leiterin: Eva Pretterhofer
Obmann Stv.:Florian Stritzl
Leiterin Stv.:Anika Hofbauer
Kassier: Lukas Geineder
Kassier Stv.: Sophia Rothwangl
Schriftführerin: 
Marie-Christin Haagen
Schriftführerin Stv.: Katharina Schöggl
Pressereferentin: Christina Fritz
Pressereferentin Stv.: 
Katja Pretterhofer
Sportwart: Thomas Paar
Sportwart Stv.: Paul Schöggl
Agrarreferentin: Silvia Schützenhofer
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L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN

GEWERBE

Deine Jugendbank.

Wünsche wahr werden lassen?
Klar, können WIR!

Broschüren · Zeitungen · Folder · Flyer 
Visitkarten · Etiketten · Plakate · Kuvert
Klebeprodukte · Briefpapier · Bücher
Blöcke · Eintrittskarte uvm...

PVC / Aluverbundtafeln · Backlight Lichtwerbung · 
Banner/Transparente · Beachflags · Fahnen

Fußmatten · Lanyard/Schlüsselbänder · Rollup 
Startnummern · Acrylschilder · Magnetschilder

PVC Hartschaumplatten · Pappfiguren uvm...

Tel.: 03852/30380 | office@kurz-druck.at | www.kurz-druck.at 

OffsetDRUCK | DigitalDRUCK | W
ERBEtechnik | Grafik

Tel.: 03852/30380 | office@kurz-druck.at | www.kurz-druck.at 

OffsetDRUCK | DigitalDRUCK | W
ERBEtechnik | Grafik

Tel.: 03852/30380 | office@kurz-druck.at | www.kurz-druck.at 

OffsetDRUCK | DigitalDRUCK | W
ERBEtechnik | Grafik

Tel.: 03852/30380 | office@kurz-druck.at | www.kurz-druck.at 

OffsetDRUCK | DigitalDRUCK | W
ERBEtechnik | Grafik

OFFSETDRUCK:

DIGITALDRUCK:

WERBETECHNIK

Broschüren · Zeitungen · Folder · Flyer 
Visitkarten · Etiketten · Plakate · Kuvert

Klebeprodukte · Briefpapier · Bücher
Blöcke · Durchschreibegarnituren

Flügelmappen · Gutscheinhüllen
Mappen · Verpackungen uvm...

•	 24h - Betreuung und Pflege Agentur 

•	 bieten professionelle und 

	 individuelle Betreuung 

	 für ältere und Menschen 

	 mit Pflegebedarf zuhause an.

•	 Unsere Arbeitskräfte sind 

	 ausschließlich aus Kroatien. 

CuraSenes 24

Ihre Ansprechpartnerin : 

Ivana Storga 
Grazer Straße 2, 8665 Langenwang 
Tel. Nr.: +43(0)677/618 437 92 
Email: curasenes24@gmail.com
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SEITENBLICKE

Die Skirennläuferin aus Langenwang, 
Sarah Korak fuhr heuer eine tolle Sai-
son. Bei den steirischen Schülercup 
Rennen gewann sie 7-mal, wurde 
3-mal zweite und 1-mal dritte. Mit 
diesen Ergebnissen gewann sie die 
Gesamtwertung des steirischen 
Schülercups. Sie wurde steirische 
Meisterin im Super G auf der Planai 

und im Riesentorlauf auf der Reiteralm. Das Highlight dieser 
Saison war ein Sieg auf der Streif bei den österreichischen 
Schülermeisterschaften im Super G in der Klasse S16. Im 
Slalom und im Riesentorlauf belegte sie den sechsten Platz 
und somit wurde sie in der Kombination vierte. Sie durfte 
daher an den internationalen Rennen in Val-d’Isere teil-
nehmen. Aufgrund der heurigen Leistungen ist sie im steiri-

schen Skiteam Al-
pin Jugend. Wir 
bedanken uns 
für die tolle Un-
terstützung der 
H a k - M ü r z z u -
schlag und des 
RLZ-Langenwang.

Eine tolle Saison für Sarah Korak!
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GEMEINDENACHRICHTEN

SEITENBLICKE

Peter Kaufmann und Rudolf Ochabauer aus Langenwang 
nehmen heuer zum 10-jährigen Jubiläum (600 Teilnehmer) 
mit einem € 500.- teuren Auto (Bj: 2001) im Juli beim „Po-
thole Rodeo“ teil. Diese abenteuerliche Rallye (12 Tage – 
12 Länder – 4500 km) führt durch den Balkan und hat den 
Zweck mit Spenden und Sponsoring das Charity Projekt 
„Kind sein dürfen“ zu unterstützen. 
Wir wünschen alles Gute!

„Pothole Rodeo 2024 - Balkan“

Peter Kaufmann und Rudolf Ochabauer mit ihrem „Gefährt“

Das Cafe Barletti in der Grazerstraße ist weithin als Veran-
staltungslokal bekannt. Diesmal lud Chef Peter Hatzl seine 
treffsicheren Stammgäste zum Kegeln nach Krieglach ein, 
bei dem es einige Stunden bei ausgelassener Stimmung 
„enge Duelle“ und „viele Volltreffer“ gab. 

Lustiger Kegelabend

Peter Hatzl (3.v.li.hock.) mit seinen treffsicheren Kegelgästen

Der Rathauspark stand im Mittelpunkt einer interessanten 
musikalischen Veranstaltung. Der LIONSCLUB Mürztal mit 
Präs. Gottfried Dirnbauer lud zum Frühschoppen mit der 
„Dörflwirt Musi“, die die vielen Gäste bei bestem Wetter 
musikalisch unterhielten.

Frühschoppen im Rathauspark

Hannes Weissenbacher, Rudolf Hofbauer, Gottfried Dirnbauer und 
Herwig Scheiblhofer

Langenwang ist auch Mitglied beim Städtebund. Der diesjäh-
rige Städtetag, bei dem es Vorträge, Arbeitskreise, Diskussi-
onen und eine große Kommunalmesse gab, fand in Wiener 
Neustadt statt. Bgm. Rudolf Hofbauer und Vzbgm. Franz Rei-
thofer konnten dabei viele interessante Gespräche führen.

Österreichischer Städtetag

Reithofer (li.) und Hofbauer (re.) mit Städtebund Präsident und 
Bürgermeister von Wien Michael Ludwig
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GEMEINDEMATRIKEN

Geburten

Sterbefälle
Metzger Andreas

Edelbrunner Anton

Grafeneder Renate

Kohlroß Adelheid

Breuer Josef

Hafner Karl

Pintér Khloe

Schöggl Emma

Riedl Maximilian

Hirschler Theresa

Zink Norah

Krasniqi Angelina

Leodolter Amelie

Paunger Sophie

Unterberger Paul

Schneeberger Mia

Schneeberger Emma

Zuber Peter

(mit Hauptwohnsitz in Langenwang)
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GEMEINDENACHRICHTEN

VERANSTALTUNGEN

Herbstmarkt, Hupfburg

       Samstag       Samstag28.28. September September

ab 11.00 Uhr

ab 10.00 Uhr

Frühschoppen

2024
2024

Rüsthausfest 
Rüsthausfest 

und und 

Herbstmarkt 
Herbstmarkt 

Gulasch aus der Gulaschkanone
Sturm, Kastanien, Weinspezialitäten, 
hausgemachte Mehlspeisen, etc.

  Einladung zur

20 - Jahr - Feier

Dorfwirtshaus

Petry in Langenwang

Musik & Unterhaltung mit: 

Samstag, 20. Juli 2024

ab 11:00

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!
Auf Ihr Kommen freut sich Renate Petry und ihr Team!

Mißebner Trio

Werners Dorfmusik
Finest Selection

Eintritt frei!

ab 14.00 Uhr: Volkshaus, Hochschloßstraße, 
 Neue Mitte, Rathauspark

Bungee Jumping, Rai�eisen Sumsi Spiele-Fest, Luftgewehr Schießstand, Musikprogramm und Steirische Kulinarik

Musikprogramm und Steirische Kulinarik

SA 24. AUGUST 2024

SO 25. AUGUST 2024
ab 10.00 Uhr: Volkshaus

Frühschoppen

Das Kulturreferat der Marktgemeinde Langenwang lädt sehr herzlich dazu ein!

3. ALMFEST

27. JULI 2024
JAUSENSTATION ALMBAUERJAUSENSTATION ALMBAUER

ab 14:00 Uhr

ab 21:00 Uhr: Disco in 
                       Almbauers Rüscherlbar                                    

Für Speis & Trank ist bestens gesorgt!
Das Almfest findet bei jeder Witterung statt!

ab 15:00 Uhr
 

Fölzer MusiFölzer Musi
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AUGUST	 2024

SEPTEMBER	 2024

OKTOBER	 2024

NOVEMBER	 2024

Datum Zeit Veranstaltung Ort Veranstalter

JULI	 2024

VERANSTALTUNGSKALENDER

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie auch unter www.langenwang.at oder in der DaheimApp. 

Donnerstag 01.08. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Mag. Reiter
Samstag 03.08. 08.00 Uhr Stocksport-Straßenturnier SU Pretul SU Pretul
Samstag 03.08. 19.30 Uhr Charlie & die Kaischlabuam Pretul 17 Verein Grobn & Kogl
Mittwoch 07.08. 19.00 Uhr Solarberatung Restaurant Krainer AEE Intec
Mittwoch 14.08. 19.00 Uhr MirSöwa Barletti Barletti
Freitag 23.08. 19.30 Uhr Rammelhof Pretul 17 Verein Grobn & Kogl
Samstag 24.08. 14.00 Uhr Marktfest Volkshaus Gemeinde
Sonntag 25.08. 10.00 Uhr Marktfest Volkshaus Gemeinde

Mittwoch 04.09. 19.00 Uhr Solarberatung Restaurant Krainer AEE Intec
Donnerstag 05.09. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Mag. Reiter
Samstag 07.09. 09.00 Uhr Coffee with Cops Neue Mitte Polizei
Samstag 07.09. 19.30 Uhr Brot und Sterne Pretul 17 Verein Grobn & Kogl

Samstag 14.09. 11.00 Uhr Frühschoppen Neue Mitte
ESV Waldbahn
Glawoggen

Samstag 28.09. 10.00 Uhr Herbstmarkt, Rüsthausfest Rüsthaus Feuerwehr

Mittwoch 02.10. 19.00 Uhr Solarberatung Restaurant Krainer AEE Intec
Donnerstag 03.10. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Mag. Reiter
Samstag 12.10. 19.00 Uhr Jubiläumsv. Karl Panzenbeck Volkshaus Gemeinde
Samstag 19.10. 08.00 Uhr Tauschmarkt Volkshaus SU WSV
Samstag 26.10. 15.00 Uhr Herbstkonzert Volkshaus Musikverein
Donnerstag 31.10. 19.00 Uhr Halloween-Party	 Sportplatz Atus Atus

Mittwoch 06.11. 19.00 Uhr Franz Posch & seine Innbrüggler Volkshaus Gemeinde
Mittwoch 06.11. 19.00 Uhr Solarberatung Restaurant Krainer AEE Intec
Donnerstag 07.11. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Mag. Reiter
Samstag 23.11. 19.00 Uhr 10 Jahre Missebner Trio Volkshaus Gemeinde

Mittwoch 03.07. 19.00 Uhr Solarberatung Restaurant Krainer AEE Intec
Donnerstag 04.07. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Mag. Reiter
Samstag      06.07 09.30 Uhr Boccia Masters Lindenstraße Boccia-Verein
Sonntag 07.07. 08.30 Uhr Kirtag Hochschloß Musikverein
Freitag 12.07. 21.00 Uhr Klangwolke – Public Viewing Krottenhof Gemeinde

Freitag 19.07. 19.30 Uh
Harry Ahamer 
& Markus Maragehter

Pretul 17 Verein Grobn & Kogl

Samstag 20.07. 11.00 Uhr 20 Jahr Jubiläum Dorfwirtshaus Dorfwirtshaus
Samstag 27.07. 08.30 Uhr 3-Kampf	Tennisverein Schwöbing Tennisverein Schwöbing Tennisverein Schwöbing
Samstag 27.07. 14.00 Uhr Almfest Jausenstation Almbauer Jausenstation Almbauer

Die PolizistInnen der Polizeiinspektion Langenwang laden zum
„Coffee with Cops“ ein.

Wann: 07. September 2024 von 09 bis 12 Uhr
Wo: Rathauspark Langenwang

Das Ziel dieser polizeilichen Initiative ist es, bei einer zwanglosen Tasse 
Kaffee mit den Menschen in näheren Kontakt zu treten. Durch einen 
unkomplizierten Austausch auf neutralem Boden, in diesem Fall im 
Rathauspark, sollen Barrieren und Vorurteile abgebaut werden.

 

Das Ziel dieser polizeilichen Initiative ist es, 
bei einer zwanglosen Tasse Kaffee mit den 
Menschen in näheren Kontakt zu treten. 
Durch einen unkomplizierten Austausch auf 
neutralem Boden, in diesem Fall im 
Rathauspark, sollen Barrieren und 
Vorurteile abgebaut werden. 

Die PolizistInnen der 
Polizeiinspektion Langenwang 
laden zum „Coffee with Cops“ 
ein. 
 
Wann: 07. September 2024, 
 von 09 bis 12 Uhr 
 
Wo: Rathauspark Langenwang  
        Goritz 
 
  
Goritz 
 
      Goritz 
 


